
Verlag Langgasse 21
„XsgbliittljatM*.

Ochaver-HaN» fl«8ffne( von 8 Uhr morgen, bis 6 Uhr abend».
PoMcheiNonto: granksurla. M. Nr. 7405.

Wöchentlich
Fernruf;

Nr. « » . « .
van 8 Ilhr morgens bis 8 Uhr abends, anher Sonntag ».

Postscheckkonto- Frankfurt a. M. Nr. 7485.

vezog, - Preis fiir beide Ansgabe» : Mk. 1.4Y monatlich, Mk. 4.28 vierteljährlich durch den Verlag
Langgaj'e 21, ohne Bringerlohn , M!. 5.25 vierteljährlich durch alle deut-chen Postcstistalten, aus.
jchliehlich Bestellgeld . - Bezugs-Bestellungennehmen außerdem entgegen : ,n Wiesbaden die ZMeigstell-
Bismarckring IS, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen aus
gadestellen und in den benachbarten Landorten und im Nheingau dre betreffenden Tagblart . Träger.

lll-neiacn-Drels k«r die Zeile: 40 Pfg . für Srtliche Anzeigen ; so Pfg . für auswärtige Anzeigen ; Mi . 2.—
M ?,l?cheR°n"mm ; Mk. S.25  für ' auswärtige Reklamen. - Bei wiederholter Aufnahme unoer.
Snderter Anzeigen entsprechender Nachlatz. — Anzeigen-Annahme: Für beide Ausgaben bisi 10 U!>r
vormittags . — Für dis Aufnahme von Anzeigen an vorgeichriebenen Tagen und Platzen Wird
keine Lew ähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin W. 57, An der AposteMrche 7,1 . Fernsprecher: Amt Lützow 6202 und 6203.

Mittwoch. 1. Ottober 1919. Morgen-Ausgabe. Nr. 443. - 67. Jahrgang.

k. ;
Mk.
'230

♦

litt  in
ustrie.
3 Uhr.

rtz.

Lr den
rnds.

prachel
klich de:
e Gesetz-
t Etappe
gestellten«
fbau des
der Be-

nlnng!

erbSnd«rsti
einer a«
! Ahr,
oseplatz.
nminag.

m

Neueste Drahtmeldungen.
Auflösung der italienischen Kammer.
- mz . Bern , 30. © cl>t. Durch gestriges königliches Dekret ist

die italienische Deputierte,ikammer aufgelöst worden. Die
Wahlen sind zum lü . Oktober ausgeschrieben worden. Senat
und Kammer werden am 1. Oktober z ,stimmentreten . Die
Auflösung der Kammer findet in der Presse vorwiegend wenig
ernsten Widerspruch. Irgend welche Nnibildiingen im Kabinett
find eorläufiz nickt zu ciwarten , ebenso ist die Erörterung des
zriedenSvcrtrags damit bis auf weiteres vrrtlgt.

Der Eisenbahnerstteik in England.
mz. Amsterdam, 30. Sept . Laut „Telegraaf " ist der

Hyde-Patt in London, der als Autopark für Motorlastwagen
tknnbt wird, jetzt für das Publikum vollständig gesperrt . Die
Häfen von Cardiff  und New  C a st l e sind gesperrt , in
Dork  ist der Verkehr vollständig lahm gelegt. Die in Eng¬
land vorhandenen LcbenSmittel  reichen noch etwa vier¬
zehn Tage.

Noch keine Einladung der deutschen Gewerk¬
schaften zur Washingtoner Konferenz.
(Ciqenet Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblalts .)

Br. Berlin , 30. Sept . Ms heute mittag hatten die deut¬
schen Gewerkscl>aften eine Einladung  zur Teilnahme
an der Wasliingtorner Konferenz nicht erhalten.  Die
Konferenz wird am 6. Oktober eröffnet. Es ist also bereits
jetzt aut jeden Fall unmöglich, daß Vertreter der deutschen
Leiverkschaftenbei dê Eröffnung zugegen sein können.

Tas Reichsheer im Notetal.
(Einen« Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatts .)

Br . Berlin , 30. Sept . Ter Netetat ist heute dem Haupt-
cnisschmß der Nationalversammlung voraelegt worden. Er ent¬
hält r>. a. die Anforderungen f ii r das Reichsheer,
die d'« Summe von rund 1440 000 000 M. betragen . Der
Posten sitzt sich folgendermaßen zusimmen : Reichsheer
1200 000 000 M., Reichs marine 230 000 000 M., Kommando der
Schupiruppen 31 200 M., Reichsmilitärgericht 150 000 M Fer¬
ner tür Kriegsteuerungszulagen für Angehörige des Reichs¬
heeres, Beamte und H:nterblie ''ene 133 334 000 M. Endlich
ssll dem Reichsfinonzminister die Deiugnis erteilt ^werden,
einen Kreditvon 15 Milliarden  aufzunehrnen.

Dievorlaufioe Beibehaltung der Zwangswirtschaft.
(Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatis .)

Br . Berlin , 30. Sept . Die Ernährungswirtschaft wird,
nieder Staatskommissar für Voltsernäh nag im P :esschnm
ror einer Versammlung von Pressevertretern mitteilte , unter
allen Umständen, wenn auch nur vorläufig,  aufrecht er¬
halten werden. Uber die Notwendigkeit dieser Aufrechter-
baltimg bestand in allen behördlichen Kreisen keine
Meinungsverschiedenheit, trotzdem di? augenblicklichen Aus¬
sichten der Ernährung nicht ungünstig  sind.
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Berliner Angestelltrnbeweyung.
(Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblarts .j

Br . Berlin , 30. Sept . Über den Abbruch der Tarif-
»erbandlungen  mit den kaufmännischen Angestellten
druck den Zentralverband der Handlungsgehilfen und dem
Angestelltenverband des Buchhandels ist im Berliner Zei-
tungsgewerbe die unmittelbare Gefahr einer Arbeitsein-
stellung heraufbeschworen worden.

Die italienische Kammerdebatte.
Dz.  Rom , 29. Sept. Die Kammer  setzte die Dis¬

kussion über die Erklärung Tittonis  fort . Der offi-
Mc Sozialist Tarati  sprach lange über die Lage nach dem
fticne. — Der Katholik Sadarini  bestätigt kurzerhand
die Italianität Fiumes und fügt hinzu, daß die Besetzung
nicht ein Abenteuer sei. — Orlando  erklärt , daß er darauf
derzichte. das Werk zu verteidigen, denn die Worte , die er
sonst vo bringen müsse, möchten dem Lande schaden. Er
würde nicht lange zögern, falls cs sich darum handle , zu ent¬
scheiden entweder die guten Beziehungen unter den Mächten
M prüfen oder die Interessen Italiens in den Hintergrund
M stellen. Die Herzlichkeit der Beziehungen, fuhr der Redner
fort, war indessen zwischen• den Alliierten bald wiederher-

UstE . Die Aushebung italienischer Tr ippe.i in Kleinasien
WM sg„d auf Wunsch der dortigen Bevölkerung statt . Nach seiner
—71 Ansicht habe es n-cht des Einverständnisses der alliierten und

assoziieren Regierungen bedurft . Italien habe Truppen ge-
l | | f lonbet , so wie es auch andere Nationen getan hatten . Er
Ul stellte fest, daß Ei gland und F .ankreich siS durch den Lon-

i>rmer Vertrag immer als gebunden betrachteten. Unserer
I. WJ* -Delegation darf nicht Schwäche vorgeworfen werden aus dem
tt). ® Arurrde, weil die Schlußfolgerungen über unsere Probleme
(xrfokd Unannehmbar waren . Die Delegation erachtete es als not-

Jhe « Wendig, nicht nachzugeben, aber auch dis Bündnis nicht zu
oei  brechen . «Lebhafter Beifall .1 Wilson wollte seine Absichten in

der Adria -Frage nicht preisgeben. Es handelte sich darum.
Mos den Boden 'v o r z u b e r e i t e n.  um unseren nationalen

ttj ! Problemen zum Durchbruch zu verhelfen. Wir müssen unsere
Ansprüche nickt selbst verkleinern. Der Bruchteil der ,ta !:e.
Nischen Bevölkerung in Dalmatien ist größer als die italie-

«8 » Me Statistik besagt. Die italienische Delegation war jedoch
97, » eenecht, beträchtliche Opfer zu bringen , um die AnnexionIII Maiumest&für durchzusetzen. Orlando komnit dann auf das

Projekt Tardieus und auf das Projekt Wilsons zu sprechen,
das kür den Redner unannehmbar ist, und gedenkt dann Mit
rhrenden Werten der Anstrengungen Tittonis , -indem er der-
^rrt . daß dieser überall ausschließlich zum Wohlc des

Vaterlandes gewiikt habe. (Anhaltender Beifall . Zahlreiche
Abgeordnete reichen dem Redner die Hand.) Die Sitzung wird
da .ans unterbrochen. — Nach der Wiederaufnahme der
Sitzung erklärte Nitti,  daß er die Darlegungen Tittonis
in vollem Umfang billige.  Er dementiert die Ausstreu-
ungen üker angebliche Unitiinmigkeiten im Kabinett . Die
Lage sei außerordentlich heikel. Er sei immer für Fiume ein»
ocnommen gewesen, bedauere jedoch, daß Angehörige der
Armee sich an der Bewegung beteiligt hätten . Denn die
heiligste Pflicht derselben sei die Mannes, -uckt. . Ec verteidigt
die Reg' eruna gegen den Vorwurf , die Ereignisse nicht vor-
allsgesehen und der Besetzung nicht eatgeg-mgewirkt zu haben.
Er bittet um die Mitarbeit aller derjenigen , denen das
Vaterland teuer ist, damit die Expedition, von Fiume ohne
bcdaueil 'che Komplikationen und schwerwiegende jZwischcn-
fällc im Innern des Landes erledigt werden könne.

Tittonis Kammerrede.
Dz.  Sern , 29. Sept. Noch dem „Avanti" läßt sich die drei¬

stündige Rede Tittonis, die oft von Beifall und öfters von Zwischen¬
rufen unterbrochen wurde, auf sclgcndc H a u v t p u n ! t c ju«
saininenfassen: Die gegenwärtige Delegation in Paris hat eine f u r
Italien hoffnungslose  ck>i g e iprzesundeu! Wilson hatte
schon stüher erklärt, daß er zegen die Crsüllung eines großes Teiles
der italienischen Ansprüche sei. Da; Abkommen von London Hab«
den Wert in dem Augenblick verloren, als in einer der ersten
Sitzungen der Pariser Konteren; deschloilen wurde, territoriale
Fragen nur durch übereinstimmende Beschlüsse zu läsen und vorher¬
gegangene Teilabmachungen sur iiugültig zu erklären. England und
Frankreich haben immer wieder betvui, daß sie bereit seien, Italien
zu unterstützen, aber niemals aus Kosten der gut :n Beziehungen zu
Amerika. Das Ministerium Orlando und Sonntao sei für die gegen¬
wärtige unhaltbare Lage vermtwoerlich zu machen. Das Blatt
weist darauf hin, daß Tiitoni zugeden inußtc, daß die -insache Ab¬
lehnung der amcrikanis>t.en Vorschläge, ' a bitter dies euch für
Italien sei, die völlige Icolierung Italien ; von denienigen Ländern
ntti sich bringen würde, von denen Italien abhängig sei. — Aus der
Rede des Abgeordneten Chiesa ist :» ersehen, haß Ine Zersetzung
der italienischen Disziplin im italienischen Heer weit arößcr ist. als
es nach den früheren Aussührungen Nittis den Anschein hatte.
Nitti habe die Anwesenheit von nur I9'I0 Mann in Fiume behaup¬
tet, nach Chiesa aber, der bekanntlich vor einigen Tagen in Fiume
weilte, sind es mehr als 16100. All: Korps seien vertreten mit
Ausnahme des Eeneralstabs, wie Chiesa ironisch bemerkte. Seine
Rede, in der er ein Votum für die Aar nexron Fiumes  for¬
derte, erregte vielfachen Widerspruch.

Eupen und Malmsdy.
Eine Antwort Elemenceaus.

vnz. Berlin , 29. Sept . Von dem Präsidenten der Friedenskonferenz ist
folgende Antwort  eingeaangen ' Paris 28. 9. 19. Ich beehre mich,
sihnen den Empfang Ihrer Noten vom 1. und S. August zu bestätigen. Die
von den belgischen Behörden in den Kreisen Eupen und Malmedy er-
grifienen Matz regeln  scheinen bei der deutschen Regierung eine schwer
erklärbare Auslegung hervorgerusenzu haben. Durch Art. Z4 des Friedens-
Vertrages hat Deutichland zugunsten Belgiens aus alle Rechte und Ansprüche
aus das Gebiet des Kreises Eupen und Alulmedy verzichtet mit einem ein¬
zigen Vorbehalt, datz der Böllerbund künstighin die .Rückkehr dieser (gebiete
ganz oder teilweise zu Deutschland anordnen tonne, wenn die Mehrheit der
Berciketung den Wunsch danach anssprlcht. Au- dtesm Anoeonungen folgt,
das; das chobeitsrrcht über die in vWe stehenden (Seüiete «aljachlich auk
Belgien übergeben wird, und zwar nom Tage der Unterzeichnung des ersten
Prolvlolls über die Übergabe der Ratrilka.ionen an. Die belgische Regie¬
rung wird aljo, sobald der Beitrag in Kraft getreten ist, für nie Besetzung
alter cj ;entlicher Ämter in dem abgetretenen Gebiet zu sorgen haben. Unter
den Beamten , deren Ernennung sie zu sichern haben wird, befinden sich
auch die Eijenbahndeamten. Indem die belgischen Behörde., sich bereits
jetzt mit den Bedingungen beschäftigen, unter welchen di- Übertragung der
Scuveiänität fiel, vollziehen wird, und indem sie die Maßregeln vorbe¬
reiten. welche geeignet ericheinen. diese Übertragung tünstighin zu er¬
leichtern beabsichtigen diese Behörden, weit davon entfernt , ihre Rechte
zu überlchrciten, lediglich das Jnteresie der Bevölk-rung der Sebiets wahr-
zunelvnen welche binnen kurzem »ater die belgische Hoheit treten werden,
übtigens ist es in Erwartung des Inkrafttretens des Vertrages den belgi¬
schen Behörden volllammen gestattet, in ihrer Eigenkchast als besetzende
Macht in diirlte Beziehungen zu den Beamten der preutziscben Eisenbahnver-
uatlnng zu treten. Die belgische Regierung weigere sich übrigens nicht,
mit der deutschen Regierung in Verhandlungen einzutret -n in betreff der
Krage welche sich aus die Aussühruna des Vertrages in den Kreisen Eupen
und Malmedy, Neutral-Moresnet und Preutzisch-Moresnet , bezieht.

Eleinenaean,

Polnische „Grenzberichtigungen ".
mz.  Rawitsch, 29. Sept. Die cmßerhalb der Demar¬

kationslinie wohnenden Kreistagsmitglieder  des
Kreises Raivitsch faßten in einer Sondersitzung einmütig
folaettden Beschluß: Wie .Ains bekannt geworden ist, berief der
für den von den Polen besetzte Teil des Kreises Rawitsch in
Introsclün eingesetzte Staros aus Veranlassung des obersten
volniüchen Volks.ots in Posen den Kreistag , wozu den deut¬
schen Mitgliedern die Einladung erst nach dem SitzftngsütGs

«zuging und ihr Erscheinen somit unmöglich war . Es wurde
beschlossen, daß der g a n z e Kreis Rawitsch an Polen
fallen  sollen Die Polen ließen hierbei aber völlig autz-rc
Betracht, daß der Westteil des Kreises Rawitsch mit den ganz
überwiegend deutschen Städten Rawitsch, Bojanowo und
Sarve bei den Wahlen zum Kreistag überhaupr nicht beteiligt
war . Tie diesseits der Demarkationslinie wohnenden Kreis-
taqB'mtts;!icb| r erheben gegen den von polnischer Seite ge¬
faßten Beschluß, den man bet den kommenden Verhandlungen
verwenden will, energisch Widerspruch und verlangen zum
mindesten, daß der von den Deutschen besetzte Westteil d?S
Kreise? Rawitsch von insgesamt 21333 Einwohnern , unter
denen sich Sich Prozent Deutsche befinden , und der im un¬
mittelbaren Zusammenhang mit Schlesien liegt, oem Deut¬
schen Reich verbleibe.
Rücklicfernng der aus Oberschlesien verschleppten Deutschen.

« mz. Se (in, 29. Sept . Nach einer Mittei !,ing der inter¬
alliierten Milikärmiision verbürgte die polnische Regierung
die sofcrtigl ! Rücklieferung  der aus Oberschlegen
verschlepvien Deutschen. Von diesen Personen ftnb acht, dar-
unlet der Bc"gasscssorv. Eh .enstein, bereits an die deutsck-
polnische Grenze ' verbracht worden. Der Rest wird baldigst
folgen/

Falsche Nachrichten über österreichische Bankerott-
absichten.

mz. Wien, 29. Sept . Das Korrespondenz -Bureau meldet:
Hiesige Mittagsblätter bringen eine Berliner Dtelvüng
über eine angebliche Pariser Depesche, derzufolge die deutsch¬
österreichische Regierung mit Rücksicht auf die Trostl-isigkeit
der Ernährungs - und Kohlenfrage des Landes beabsichtige,
den Banrecott  zu erklären und die Regierungsgewalt in
die Hände der alliierten Missionen zu legen. Wir sind zu der
Erklärung ermächtigt, daß eine solche Absicht bei der deutsch-
österreichischen Negierung niemals  bestand und daß die
Nachricht eine böswillige und unverantwortliche Erfindung ist.

Japan und die Rückgabe Schantungs.
mz. Amsterdam, 2,' . Sevt . Dem Presiebureau Radio zu¬

folge wird der „New Aork Times " aus Tokm gemeldet, Japm,
beabsichtige, China offiziell zu einer Konferenz über die Rück¬
gabe Sckantungs einzuladen . Die Konferenz werde einbe-
rufen , sobald China den Friedensvertrag ratifiziere.
Serbien will den Vertrag von St . Germain unterzeichnen.

Versailles, 27. Sept . Wie die Pariser Abendpceffe
meldet, kcll die serbische Regierung sich jetzt entschloffen habe,,,
den Friedensvertrag von St . Germain zu unterzeichnen.
Offenbar hänge dieser Entschluß mit dem Zwischenfall von
Fiume zusammen.

Gegen Schiebertum und Wucher!
Zu einem Brüse des bekannten Kölner Stadtverordneten

Sollmann an den Kölner Oberbürgermeister bemerk die
„Dentsckie Allgemeine Zeitung " :

Was hier ein sozialdemokratisches Mitglied der Kölner
Stadtverwaltung über die Kölner Verhältnisse sagt, kann
ohne weiteres als zutreffend für unsere sämtlichen
Großstädte  aiigenommen werden . Nicht nur die sozial-
demokrattsckeBevölkerung, vielmehr alle Kreise eines soliden
Bürgertums , das heute nicht minder unter den wirtschaftlich
schwierigen Verhältnissen leidet als dte Arbeiterschaft , sehen
mit wachsender Erbitterung auf dieses Tun und Treiben , daN
dem Bild der Moßstädte heute schon fast den acksschlaggeben-
den Charakter gibt. Wenn wir hofften , datz mit dem Schluß
des Krieges auck jene widerliche Erscheinung in unserem:
Volksleben, dieses mühe- und skrupellose Getdverdienen und
Leben auf Kosten der darbenden Gesamtheit , verschwinden
würde, so ist die Enttäuschung um so größer , da sich heute 'das
Schiebertum  nicht minder allerorten breitmacht . Man
hat ivährend des Krieges vergeblich nach Mitteln gesucht, mit
denen man dieses verlwecherische Gebaren gewissenlos'.̂
Sckällinge zu bekämpfen vermöchte. Mm hat sie nicht ge¬
funden und scheint auch jetzt noch machtlos diesen Verhält¬
nissen gegenüberzustehen. Es bedeutet .nicht eben viel, wenn
gelegentlich hier ein Eisenbahnwagen mit verschobener Ware
den Schiebern abgenommen wird , wenn man dort einer Reihe
solcher Übeltäter auf die Spur kommt und sie sestsetzt. Hrm-
derte ui .d Tausende anderer bleiben übrig und führen chr
einträgliches Geschäft fott . Das sind Zustände , die dauernd
nicht ballbar sind, wenn wir die Verderbnis in unserem Volke
nicht weiterfressen lassen wollen, und wenn , ioas Sollmann
als drohende Gefahr ankündigt , nicht zur Tatsache werden
soll- daß eine berechtigte Erbitterung weiter Volksmassen
ii friert dieses Treiben sich Luft mackst in gewaltsamer
Selbsthilfe.  Es muh Mittel und Wege geben, denr Un¬
fug zu steuern, und es wäre erwägenswert , ob der Vorschlag
Sollmanns , der für ein einzelnes Gemeinwesen gemacht ist.
nicht Anwendung finden könnte für den gesamten Staat.
Einzelmatznabmen von Gemeinden und Kreisen sind heute
kaum noch imstande, jene üble Erscheinung aus unserem
Wirtschaftsleben zu ' beseitigen. Ein großzügiges Vor¬
gehen,  unternommen und tatkräftig darchgefiihrt von den
gesamten Verwaltung s körpern des Staats
und der Gemeinden,  kann allein eine Abhilfe ver¬
sprechen. Man soll sich nicht scheuen, auch gegen unwür¬
digen Luxus  vorzugehen, , wie er heute eine tägliche Er¬
scheinung im Treiben der Großstädte ist und gegen die Not so
vieler kriegsbeschädigten Existenzen besonders grell abstickst.
Arbeiterschaft sowohl wie Bürgertum müssen heute schwer
kämpfen,' iim das Leben ihrer Angehörigen in notdüiTftiger
Weise zu fristen. Da muß es erbittern , wenn auf Schritt
und Tritt das übermäßige Wohlleben gewisser Kreise äugen-
fällig in unseren Großstädten rn die Erscheinung tritt und
sich rücksichtslos breitmacht. Man glaube dock, nicht, daß di«
Besteuerung des Kriegsgewinns  oder dergleichen
allgemeine Mittel irgendeine Wirkung auf diese leicht ver-
tienerbfn Kreise ausükt . Ihren Verdienst zu koutrollirrea
und steuertechnisch zu erfassen, wird keine Macht des Staates
vermönen. Man muß das Übel an der Witrzel fassen und
die Geleaenheit zu solchen Millionenverdiensten unterbinden.
T-estzuftellen, welck-e Mittel dazu angewandt werden tonnen,
sollte eine Aufgabe der Zusammenarbeit aller behördlichen
Stellen werden. Dazu scheint aber der Vorschlag des Stadt¬
verordneten Sollmann . nberttagen ans den gesaniten Staat,
einen aussicktsvollen Weg zu eröffnen.

Da ? Wucher- und Schiebertum hat sich nachgerade zu<
einer Eiterbenle ausgewachsen, die den ganzen Volkskörper
zu verseuchen drabt , so daß es für die Parteiregierung , die
wir »ns gesetzt haben, geradezu eine Psvbe auf ihre .̂ebens-
fiiliinfcit fern ioitb, ob 63 gefinkt, btefen Slt£b£fdj*ßb<eTt Au
beseitigen oder nicht. _ _ _

Eine Erklärung der Kriegsgefangsenen in
Altengrabo « .

mz. Berlin , 29. Sept . Wir erhalten folgendes Telegramm
ans Altengrabow : Die Kommunisten und Monarchisten

i suchten uns iür ihre Bestrebungen einzufangen . Dem- ufvlg«
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c 1 11ä c e n wir , 2500 im Lager von Altengrabow anwesea- I
jfcen deutschen KriegSgefangerre einstimmig : Durch neue
Unruhen im Land wird die Heimsendung unserer in Frank - I

- reich gefangen gehaltenen Kameraden gefährdet, unser Vater¬
land in immer größeres Unglück gestürzt und die gefangenen
Kameraden der Verzweiflung und dem Verderben preiSge-
gel-en. Wer eS selbst durchgemacht hat, weiß, welche Ge¬
fahren und welches Elend der Winter für die in der Ge¬
fangenschaft Schmachtenden bedeutet. Wir erklären deshalb
nochmals, voll bewußt der Tragweite unserer Kundgebung:
Wir wollen Ruhe im Land,  um untere Kameraden aus
der Gefangenschaft zu befreien . Wenn nötig, werden wir die
Negierung mit allen Kräften unterstützen. I . A.: Bang,:,
Offizierstellbertreter.

Ein sozialdemokratisches Bertrauensvotum für Noske.
wz.  Berlin , 29. Sept . Der „Vorwärts " berichtet, daß die

gestrige Konferenz der Berliner sozialdemokratischen Partei¬
funktionäre dem Reichswehrminister Noske einstimmig ein
Vertrauensvotum  erteilte , und bemerkt dazu, daß dies
«in lesonderes Ereignis in der Parreigeschichre darstelle.
NoSke b.ide in glänzender zweistündiger Rede die Prinzipien
feiner Ausführung dargelegt und bube überzeugt.

Die Volksabstimmung in Luxemburg.
mz. Amsterdam, 30. -Sept . Der „Telegriaf " meldet aus

Luxemburg , daß bisher 70 Prozent für die Beibehaltung des
Großherzogtums Luxemburg und 05 Prozent für den wirt¬
schaftlichen Anschluß an Frankreich stimmten.

Wiesbadener Nachrichten.
Stadtverordnetenwahl «nd Mieterinteressen.

Daß bei den bevorstehenden Sta -dtverordneten -NcuwaKen
bm Mieterinteressen  mehr als bei allen früheren
Äommunaltvählen m den Vordergrund rücken, wird durch die
fortgesehten Mietssteiyerungen bewiesen, dw vielfach lei'dec
über das nötige Maß voraenommen werden, oft nur deshalb,
im dem „Zug «der Zeit folgend", auch aus dem Haus gowisser-
nürßen rm Nebenverdienst eine höhere Rente herauszulwrrt-
schaften, und es dürfte gut sein, wenn die politischen Parteien
bei der Aufstellung der Kandidaten der Mieterbewegung weit¬
gehendste Rechnung tragen . Im Hinblick hierauf geben nur
auch einer Auslassung des Vorstandes de? Mieterschutz¬
vereins  Raum , ohne uns in allen Einzelheiten damit zu
identifizieren . Die Zuschrift brütet : „Für die bevorstehenden
E-tadwerordnetenwahlen gilt es , nachdrücklichst di« Interessen
der Meter kreis«, also vor allem der Minderbemittel¬
ten und Mittelstandskreise . der Beamten und
Pensionäre,  zur SÄtung zu bringen . nachdem ja bekannt-
ttch infolge des bisherigen Hausbesitzervr-nstegs diese lange nichr
genue berücksichtigt worden sind. An Stelle vorwiegender Be¬
günstigung aller HauSbcfitzerinteresien bat in der Stadt mt
allem das ' Wohl der Allgemeinheit — denn mehr als 9 0 P r o -
ze n t find M i e te r — z-u treten , die vor allem auch eine ein¬
greifende Besserung in allen Wohnungsfragen beanspruchen
müssen. Gegenüber den maßlosen leider oft von Profitgier
geleiteten und nicht durch zwingende Notn,endi ;keit bedingte»!
ZKietsteigerungen imeist war die Hausrente derart , daß eine
Mvetsteigerung überhaupt nicht gerechtfertigt war ) erscheinen
eirbgreitende Maßnarnren der Stadt nötig, wie sie vom
Staa  t s ko m m i s s a r. den Staaten schon lange arrheim-
gegeben wurden , und wovon auch anderwärts bereits Gebrauch
gemacht wird. In verschiedenen deutschen Freistaaten ist sogar
die rückwirkende Festsetzung der Mietpreise gesetzlich als zwin¬
gendes Recht geregelt, di« Mieten aut ein gerechtes Maß zi-
rückgetübrt, während sie hier die Hausbesitzer Vach und nick mit
»den heutigen Huchen Baupreisen in Einklang bringen möchten.
Es kommt niclü so sehr daraus an . daß auf dem Rar ha is
Parteipolitik ggtrieben wird , sondern es sind dort di« Inter¬
essen der Bürger »doch lediglich nach derer wirtschaftlichen Be¬
dürfnissen zu vertreten . Deshalb ist es jetzt, nachdem daS
HarrSb-stherprivileg und daS damit verbundene einseiti-ge
W-rhlvecht gefallen sind, unbedingt nötig, daß weniger Haus¬
besitzer, aker entsprechend ihrer za ölen mäßigen
Starke di« Mieter  im neuen § iadtoar »rment vertreten
sind. Die Mieterkreise müssen verlangen , .raß »uS ihre.!
Kreisen, alko denienigen der Angestellten und Bermten , Hand¬
werker, Arbeiter , Pensionäre usw. tn daS Stastparlament ge¬
wählt werden, Männer und Frauen , d' e das Vertrsuen ihrer
Kreis« besitzen und deren Interessen unabhanaia vertreten
können." •»

— Französische Vortrüge . Wie schon an .zezmgt, wird Pro-
feffor Bürguet aus Paris in deutscher Sv rache  zwei
kulturhistorische Vorträge halten , und zwar einen ersten über
..Französische Mujik und Tonkünstle; " heute nachmittag
4 Uhr, einen -zweiten um 8 Uhr über die fvinzösische Frau
unter dem Titel - „Slizzen au ? Frankreichs Fraueidwelt".
Beide Vorträge , denen musikalische Intermezzo zugefügt sind.
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finden rm kleinen Saal des Kurhauses statt. Wie in ollen
seinen -Vorträgen, -verfolg der fiamzöülche Gelehrte der a -ich
in Deutschland einen bedeutenden Namen hat, auch in diesem
den Zweck, mit Mißverständnissen , die zwischen den Völkern
bestehen, aufzuräumen und das gegenseitige bessere Verständ¬
nis zwischen Deutschen und Franzosen nt fördern. V elfach
herrscht tn Deutschland eine ganz verkehrte Vorstellung über
die Französin , indem man sie ganz oberflächlich als ein degene¬
riertes und tekadentrS Wesen ansicbt, da? in Frivolität und
Sinnlichkeit den einzigen LebenSinhrlt sieht. Prot . Burgnet
weist nach, wie grundfalsch diese Ani ' .issunq ist, und daß ft«
eine vollstärÄ iye Verkennung der Französin bedeutet ; er fuhrt
r«n Nachweis, daß auch die französische Frauenseele alle dre
Ideale kennt, die dem Wert der Frau bedingen. Er beleuchtet
die eigenartige Stellung , die vi? Franzöuu im Start , Gesell¬
schaft und Familie einnunmt und die große Bedeurnug, die sie
innerhalb des französischen Kulturlebens i .i Bergriigenhert
und Eegemvart Hot. Die Persönlichkeit des Vorteigenden ist
ir- hervor ragcri dem Maße geeignet, diese eigenartige Seit - des
iranzüsischeu Kulturlebens den deutschen Hörern näher zu
b-nngen . Er beherrscht die deutsche Sprache _' N »eltener
V. lleubung und besitzt die Fähigkeit , fremdländische Kultur-
eischeinunaen dem deutschen Empfinden begreifb'ch zu Machen.
Das gesprochene Wort wird ergänzt durch musikat' iche Vor¬
träge . Einioe Künstler des Orchesters der Armeegruave
Fayolle führen Musikwerke vor, deren geistiger Gebalt in Be¬
ziehung zu dem Thema d«s Vortrags stehst So verspricht der
Kunstabestd reiche Belehrung und großen künstle.-fi.he l Geni-.ß.
Die Einwohnerschaft ist zu diesen Voriränen höflichst einge-
laden Eintritt kr«!. Eine kleine Anzahl Plätze werden zu
1 und 2 M. reserviert . _

— Deutsche Volkspartei, Orttzverein Miesbadem Am ietz-
kn Sams tag nchewd hielt die Deutsche Volkspartei eine rech:
gut besuchte Mitgliederversammlung in der Turnhalle Hell-
muwd!traße ab. 3i«cbtsa-n>wo,lt Krücke berichtete kurz über die
Tätigkeit des Arbeitsausschusies uwd wies aus das dauernde
Wachsen der Deutschen Volksp.irtei bei all den » rck dem
Januar stattgefundenen Wahlen im Deutschen Reick bin. Diese
Aussicht gäbe der Partei die feste Hoffnung aui eine große
und erfolgreiche Zukunft . Die vorgelekenen Satzungen, die
dem Verein den Namen „Deutsche Volsoartei , Ortsiwreiu
Wiesbaden", gaben, wurden einstimmig angenommen. Die
Satzungen sehen einen engeren Vorstand von 7 Mstgl-edern
tcr und als weiteres beratendes Oraan einen Ausschuß aus

'einer großen Zahl weiblicher und männlicher M'stst-eoer der
Partei . In den engeren Vorstand  wurden einstimmig ge-
wäht' : Die Herren Recktsamwal Krücke als 1. Vorsitzender,
Saniätsrat Dr . Dornblüth als 2. Vorsitzender, des weiteren
sie He-ren C. Audino , Stadtrat Meier , F. Nickel als Rech-
r.ungSführer und die Domen Frau Baehren und Frau Schiele.
Anschließend an d'e Wahl gab Herr Krücke einen Bericht üler
di« mit den anderen nichtsozialistischen Parteien geführten
Einigungsverhandlungen für die Stadtver¬
ordneten wählen.  Er schilderte die Gründe , die eine
Einipur -g mit der .Zentrumspartei unmöqlch machten und er¬
läuterte die Abmachungen mit der Deutschen demokratischen
Parier und der Teutschnationalen Volkspartel . die von der
Versammlung einstimmig gebilligt wurden. Über die Kan-
didotenfrage stand eine unverbindliche Aussprache zwischen
Vorstand und Mitgliederversammlung statt. Der Varst-rnd
wich all die geäußerten lrerecktigten Wünsche de- Jvtereiseu-
gruppcn bei der endgültigen Aufstellung -der Kandid ite.iliste
kür die St 'lddiwrordnetenwalhl weitgehendst berückückt'gen.
Mit der Aufforderung , schon jetzt e-' fr 'gst an die Wahlarbeit
heranzugehen und das Vavteibu ' vau d-irch Übernahme der Er¬
ledigung schriftlicher Arbeiten zu unterstützen, wurde die Ver-
-ammlung geschlossen.

— Folgende Unterhaltung trug sich, wie dem .Simplizissi-
mus " geschrieben wird , unlängst auf der Strecke Wie -s-
baden - Koblenz  zu . Wir holten in RüdeSheim. In
meinem Abteil sitzt ein älterer Herr der sich aus dem Fenster
lehnt u-nd den Schaffner fragt : „Se Schaffner , wachst hier
ein guter Wein ?" — „Ja , hier wächste:n guter Wein." — In
AßmannSbouken dasselbe Smel : „Sie . Sstiafkner, wächst hier
ein guter Wein ?" — „Ja , hier wächst auch ein guter Wein."
— Als sich die Frage in Lorch wiederholte, wurde der Sehaff-
ner bereits ungedu-lvig: „Zum Donuewi' etter . hier wächst über¬
all guter Dein ." Aber in Lorchhausen ertönte die Frage
wieder ! „Wisien Sie . Sie können mich gern haben mit N,rer
Fragerei !" Darauf große Aufregung . E-n Wort gibt d :S
andere . Zum Sckstuß erscheint, durch den Fah -gist verlangt,
der Stationsvorstand . Der läßt sich den Fall vortrogen und
fällt dann lakonisch sein Urteil - ..Willen Sie , mich hätten Sie
schon in Aßmannsbau >en gern haben können!"

B- rbertcht« über Kunst. Vorträge und Verwandtes.
* MIttw»ch»lon,«rt « in »er Maittlirche. Stute Mittwoch, 6 lltzr,

ne£nif« die reyelmähigei! Mittwochrkonzerte In der Marktkirche wieder
ihren Anfang In dem heutigen Konzert wird ^lidne Lristlin, Konzert-
kSngrrrn »an hier, einen Psalm van Reger lind „Wanderers -gachtiird" von
Schumann singe», sowie im Verein mit Konzertmeister Will, Wols vom

Kurorckcfter da- „E-bet" von Se.zogenber, ,Sr kovran Bioliv, llt
Orgel poitragen KonzertmeisterWolj wird auherd-m -roch Lorg,
Reger und ein Adagio oon Mvaldi spielen. Friedrich Peterirn » i,,
Pastacaqlia and Doppelsuge in L-Well oon Bach and Larialruue« iide,
ollnied»rländiscbo5 tstollslied oon Eerard Bank aus der Orgel rorlragrir.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wo rostheim, .

franzSIricker Besä
stück» de« Sasthause» "

W. Sept. Zum Zweck- der ll n t - r b r i n g u n,
Besatzung » truppen  sollen aus dem (siuiti;

„Zur Krone" verschiedene Eedäude umgebaut werden.

^sorrvr l l l M ( U DUR ins* luigutifmcii V
»ach Mariaiachtol auf dem Westerwald berusen. II
der Boni'atiuskirche in Wiesbaden, wird seine «stelle cinnchn-n - Der
Kaninchen - und EeslSgelzuchtoereiu  vec -lultailet
5. Oktober eine oitliche AuefteNunq.

Bierstadt, R>. Sept. Zn der Sitzung de: E - m - ind - ver.
treter  wurde folgendes beschlolen. Bei der demnachst-.qen wemeindemahi
soll unsere Eemeintw in zwei Wahlbezirke eingeteilt werden.̂ Die Wähler
und Wählerinnen werden per Karte benachrichtzat. — Znsolge der immer
noch zunrhmende» Teuerung wurden die llnterstützung-iatze suc Erwerbslos,
wie folgt festgesetzt: Männliche über 21 Zähren o SH., weraliche2.25 ®
von 16 bis 21 Zähren männliche3.50 M., weibliche1.75 M., von 11 bi,
18 Zähren -n- nnlich- 1.75 M., weibliche1.5V M. Für di- Ehesrau wird
1.50 Äk., für jedes Kind 1 M. gewährt. — Der F-lnhut-r Koos wor in
eine gerichtliche Strafe vexfallen, weil er einer Ĵ rau, die angemtif) Kar,
toffeln entwenden wollte, mit einem Stock einen Finger entzwei schlug. Die
Kosten von 635 M. werden demselben aus der Ysemelnderâe zuruckverqütet.
— >viir die beiden Nachtwächter werden die MLnatli.b-n Teuerungszulaaen
mon' 15 M. auf 30 dÄ. und das Jahresgehalt von 950 M. auf 1000 Tr.

Cl Flörrhei « . 29. Sept. In dem Schweinebestarrde des I . tzofman,
dohier ist die Aotlaufseuche  ausgebrochen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Streikbewegung»er Angestellten In Frankfurt -. M.

dt . Frauksurt a. M.. M Sept. Die T a r i s , - m e i u l ch- f t der
Auge stellten verbände  zu Franksurt Hai den » rbeitgeberrer.
bänteu Forderungen aus Zahlung einer W i r i s cha s t s b e l h , l se om
15VV SH. kür Sieroeiratete, 10V SH. für jede« Kinh 1000 SH. 'ui üetuoe übet
20 Fahren, 500 3H. für Ledige unter 20 Zahlen und 300 M. für L-Hrlime
überreicht Die ArbcitgrberverbäuLe haben die Forderungen abgelehnt.

erkannt und sofortige Ausnahme der Berhandlung:a gesordeit di- bis
S CHober «um Abjchlust gebracht sein mästen, damit der schlichtuugnon»
schütz am i .“ Oftcbei sein Urteil fällen kann. Eine heute mittag im
manntheater stottgesundene Kundgebung von etwa 7000 Angest-Nten bkichloh,
am 5 Oktober den Streik aller Frauksurter Angellellt.-n ,m Kausnann»
und .s-andciepewerbe zu proNamieren, salla dir zum 4. Oktober keine be,
friedigendes Ernebni» erzielt sei. Zn der Angefteateubew-gung »eh«,
etwa 40 000 Periouen

Ein« besoldet« Stadträtin in Frankfurt a. M.
k-e . Franksurt a.  M .. 29. Sept. Hier «eh. mau mis der Abstchiu«,

einen besoldeten weiblichen Stadtrat zu wählen. Als Kandidatinnen solle,
die Stadtverordneten Frau s -nriette Fllrtb und Dr Meta Quart.
Hammerschlag  van den Mehrheitssazialistenm Aussicht geaomm«
,-in. m

dt . Main». 30. Sept. Di- beiden Bürgermeister Dr. Kükb und Eäudeit
hoben die ihnen oon der D -dtverordnetensitzung angebotenrn Teuerung!,
zulagen — -boel-hnt.

di . Franksurt M.. 30. Sept. Ein Bureausräulein au, LImburo. d»,
auch einmal .schieben"  wallte , setzte sich mit einem guisigeu ersahcene»
Schiebrr z'veas Verschiebung von 29 Tausend mar t f n) e i n e n nt
Verbindung. Es gab in einem hiesigen 5-olel dem Schieber die oöjcine,
dar unter einem Vorwand mit dem Eelde ans Rimmecarederlehenve«
schwand. Das Fräulein mutzte mittellos nach Limdurg zuruckkehren uni
will niemals wieder ..schieben. H

dl Siez a. L„ 30. Sept. Der frnnzäsischen Besatzringsa-mee wurden
sechs Pserde gestohlen.  Dem llnleriahnkcer!- ist eine Strase von
150 000 M. anqedroht worden, falls die Tiere nicht bis zu einem bestimmten
Tage zuruckgegeben worden’sind.

dt . Selters , 23. Sept. Wildernde Hunde  brachen nacht, in
den Schatpterch des Bürgermeisters und trieben die Tiere ins Freie die
arätztenteil« in einen Schacht stürzten. Bisher wurden « 0 tote -- « » !«
au» de» Tiefe geholt, dich rechnet man mit einem Verliist oon iuindestmi
100 Tieren. Dc.- dem Besitzer erwachsende Schaden geht in die Tausende.

Sport.
Wiesbadener Lawn-Tennis -Turnker.

Der Berlau' der Tennis-Wetlspiele aus dem Tportpiatz der Kurn«<
wcllung an der Blumenwiese gesiaileie sich gestern äuge,ordentlich „ iev
esant und wurde oon zahlreichen Zuschauern Mil Ansiuerksamkeil oerioigt.
Am l-emeikeuswertestenoon allen Spielen ist woh! eine 3i i e d e r I a gi
O. Kreuzers,  der sich Herrn v. B i l s i n n gegenaoer geschla)eu de-
kennen mutzte, nachdem er vorher gegen Halb-rrstaot <3—1. 0—1 leicht«>
mannen hatte. Schon der erste Satz im Sptel mrt perrn o. Bisstng mach»
Kerrn Kreurer Schwierigkeiten, doch konnte er iba immer noch Mit d--«
nach länarrem sehr spannendem Spielveilaus gewinnen. Zn den ivlzende»
Sähen spielte sierr v. Bisstng autzerordentlich glänzend n»d blieb mit 0- 4,
6—3 Lieger über Kreuzer, perr v. Bissing tri,st in der solgenden Run!»
mit s-erti, Dr . East zusammen, der mit seinem Siege 6—2, 8—3  übet ».
S'iülircit in dem S-rreiieinzelspielum die Meisterschnst oon Wiesbade«
jetzt am weitesten vorgeschrittenist. Weitere inte:eslante Spiele In,diesü
Klnlurrenz find die EntscheidungenK. Sä:alz 6—3, 6—1 gegen £>. fWj
und „Floda" 3- 6, 6—2, 7- 5 gegen „Paul". Zm Dam.-nein,elsplel komm
Frau Lrnzner dmch ihren Sieg 8—6, 6—3 über Frl . v. SHüller bereits. fut
die Schlntzrunde in Frage. Frl. Leuzner hatte vorher gegen Frl . o. üp«
7— 5. 6—3 gesp -elt . Zm Kerreneinzelspiel mit Vorgabe Klaffe A ff,eit«
Seu ». » issin« (— SO3 6) 6—4, 6—3 gegen Huesk-r (j . 3,61, nachdem«
vorher schon aegen Nonn u  4Ai) 6- 1, 6- 1 sehr leicht gewonnen hatta
„Paul" l— 15) spielte hier 6—2, 4—6, 6—4 gegen - . Aoenrrius U «L
und her , 15 3 «> 6—5, 3- 6. 11—9 gegen Seiberstadt (0). > Ml
Klage B dieser Konkurrenzschlug Bergmann (15 1/3) 2—6, 6- 3, 6- 4 S-
Mülwert und Grfwein (3016—1, 6—2 San» Oritze. Zm Damenemz-Itpiio
Vorgabe gewann Frl . tzueskei2—6, 6—5, 6—2 gegen Fr-ru Äocgmian, F, ^

(4. Fortjetzung.) Nachdruck verboten.

Die Cochtev des Genevals.
Roman von Emma HanS- pfer-Merk.*)

Der Rittmeister tletz dann seinen Blick eine Weile
prüfend umhergleiten , er schien nichts mehr zu ent¬
decken, was ihn zu weiterem Tanzen nerlsckt hätte. So
kegab er sich denn mit feinen wiegenden schritten an
den Tisch, an dem die Eeneralia Liebrnau saß und die
Huldigungen der Offiziere enrgegennahm. Ulrike ließ
sich nie engagieren ; es behagtr ihr befser, einen Kreis
von Bewunderern um sich zu scharen. Sie wußte, daß
sie schön und jung aussah in ihrem glitzernden Baillet¬
tenkleid und cs freute sie, daß sie umringt wurde, daß
die Herren sich gern mit ihr nnrerhielteik. Obwohl sie
ko viel jünger war als ihr CD,ui», hatte auch die böseste
Zunge noch keine üble Nachrede gegen ste zu verbreiten
{sewagt;niemals hatte sie sich auch nur in den harm-osesten Flirt mit einem der Offiziere eingelassen. Es
genügte ihr, als anmutiges Bild zu wirren und vor
einigen Jahren hatte sich ein lustiger Hauptmann, der
ihr eine Weile gänzlich erfolglos den Hof gemacht, mit
dem Zitat gerächt, das dann viel herumaeflüftert
wurde: „So wie der Mond, der einsam wallt — So
schön bist du und auch so kalt."

Rittmeister von Hagenwald spielte bei der Eene-
ralin mit so viel Glück den L' kbenswürdiaen. daß er
von ihr zum Esten erngeladen wurde und sie zu Tisch
führen durfte. Es war Hirn ein ai'-ükanter Sport , seine
Nachbarin zu unterhalten und zugleich der ihm gegen-
übersitzenden Tochter rr.'l seinen feurigen Äugen zu
versichern' „Ich bin sa nur deinetwillen da! Ich fühle
nur deine Nähe ! Tu Süße! Holde! Wie bist du
schön!" Wie berauscht von di»k»m siummen Geständnis,
im Bann seiner zärtlichen Blick», lachte und plauderte

1 Comixkt  br Kurl XSUMT b. G» , BmUb.  JMfc

Laura mit den Leutnants an ihrer Seite ; — ste wußte
kaum, was sie sagte. Wie di» Ehampagnerperlen in
ihrem Glase wirbelten ihre Gedanken; aus ihrer
Stimme klang selige ToUboik. sie ahnte kaum, wie ver¬
klärt ihr junges Gesicht zu den a ißec.rdo.n Augen des
Rittmeisters hinüberlächelte Hatte si>: ihre Gefühle
in' Worte kleiden sollen, sie würde iedenfalls gejauchzt
haben: ..Es ist wundervoll auf der W»lt ! Ein Ball ist
paradiesisch schön! Und ich bin ein Glückskind!"

Sie begriff nicht, daß die Ikama es kühl fand und
sich ihre Federboa umhänqen ließ. Sie selbst glühte
doch, obwohl ste von dem Wein kaum nippte und viel,
viel zu erregt war. um andere« zu offen als ein bitzckien
Eis . Als die Musik wieder einietzte, näherre ihr Der-
«Drer in Zivil sich ihrem Tisch. Er hatte wohl die Ab¬
sicht, sie zum Tanz zu holen Er grüßte einen de^
Offiziere, zögerte einen Moment; da abrc die Gesell¬
schaft noch in geschloffenem Kreise beisammen saß, ging
er mit auffällig enttäuschter Mii-ne vorüber.

„Merkwürdig, wie elegant hintzutage diese jungen
Kausleute auftreten", bemerkte Laucas Tiichnachbar.

„Wer?" frug sie zerstreut. ,W-m meinen Sie ?"
„Nun, den Herrn Londerlrn, der eben grüßte."
„Er ist Kaufmann? Ach nein!" sagte sie mit einem

sehr enttäuschten Ausdruck. Also Bonderlin hieß «:d
Auch nicht von Adel, wie sie aersuiubt Hatto! Es war
merkwürdig, wie der junge Mann plötzlich in ihrer
Wertschätzung herabsank, nein, herabpurzelte.

„Gewiß. Ich kenne ihn ganz genau!" fuhr der Leut¬
nant neben ihr fort, der nach ihr-m Ton vermutete,
daß sie ihm nicht glaube. „Er war Einjähriger „ tn
meinem Regiment. Übrigens häi-te er auch in llniform
Herkommen können; er ist Roferveonkel. Aber das ist
vielleicht gerade sein Zivilftolz. Im ganzen ein netter
Kerl und sehr vorsichtig sin der Wahl seiner Eltern.
Der Alte hat schwer Eclo."

Lisch-er XiUmeitfef, tu imm& mit ei»em Ohr

herüberhorchte, hatte dem jungen Kaufmann nachge¬
blickt.

„Wahrhaftig !" rief »r lachend, «ich hatte ihn tut
einen jungen Diplomaten gehulien, der sich nach Nürn¬
berg verirrt hätte und war schon einen Moment in
Versuchung, ihn anzureden und zu fragen: „Wie steht
es mit Marokko? Emstr'eÜLn hätte u wohl mir übel
die Preise von Zucker und Kaffe» Bescheid gewußt. 3^
was macht er denn, der cleganio Iü -kgliag?"

„O. ich weiß nicht. Der Vater rst Getreidehändler;
aber mir scheint, er hat noch »inen Bruder, der da;
elterliche Geschäft übermmnit. Der Junge wird woht
auch irgendwo auf dem Kontorstuhl reifen."

Die Worte waren, in leichtem, w'tz'gen Ton über
den Tisch geflogen. Für die Zwanzigjährige wirkten
sie wuchtig wie ein Urt- ilsspruch Dos kleine Erlebnis
im GermanischenMuseum war für sie abg-stchloffen. er-
lediar. Dieser Herr Vonderlin gehörte nicht zu ihrer
Welt . _ (Forlietztmz jolgt.)

Neue Bücher.
* Biepmann , Dr. Hins : „Die Kleinansiedlu " ^

ans genossenschaftlicher Grunolap e". Ersahrungr»,
kiitische Betrachtungen und Ratschlage zur Ansiedlung und neuze»-
iichen LandaulteUungsfrage. (Dieleri-ysche Verlagsbuchhandlung
ni. b. H. in Leipzig.) überzcugungskräitig und allgemein verstano-
lich legt Dr. Bicymann, ein anerkannt Berusener und ernster Pral'
tilcr des KieinsiedlungLsaches in neuzeUlichem Sinn , die Vorzugs
srtlhciilicher genossenschastiicherVersassung im Slcd!ung:weien »in
Irllstcr Wahrung unbehinderter Selostverwallmigdar und vertnu
den gemeinwirtlchoslltchen Gedanken der aus gegenseitiger ünter-
stützung begründeten bodenständigen Siedlunglge-iossenschast ncdeu
dem ibrer nioglichst engen, ober Niotzvollen Vcrbruoung mit den ett’
sichen Stadt-, Kreis- und Bezirksvcrn-altungen. Es werden nra>
nur Sicdluugspraktiker, sondern auch Berwaiiungrsachleutc in Sta°>
und Land, gesetzgebende Körperschaften, Parlamentarier, TechnileL
Juristcii, Dolrrwirte, Bodenresormer, Grogtiidustrielle und alle t"
dssentlichen Leben Stehenden, namentlich iber iilch alle dicieingcn,
die sirb mit dem Gedanken einer Selbstansiediung tragen oder w»
bereits in die Tal tungesetzt haben, das Buch mit größtem Nutze» »
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TOf. mtttooäi,  T , ORsScr I 9T» . WresvaDener Tagblatt.
j*. Slobtafon 6- 4, 6—1 gegen Frl . « tarnet, Fr!. Zwang« 2—6, 6- 3, 6- 2
If " IL “’.Wn ®:1, -f ' ^ N 8—4. 8—1 9» Freu Fischer.
Ria» Wall ns ist mit ihrem Sieg 6—5, 6—4 argen 3 :1. L. Fischer hier am

testen norgesibiitten. Fm Herr--ndoppe!spieI mit Dor.iabe blieb das Paar
t  Stülwert-F, Mütmert 6—2, 6—5 übst O. Avenarius-H. Avenarius
Lieger, ebenso P . R. Herz-Büschell 5—6, 6—I, 6—4 über Brahm-Dr.
*eÄr*«r ” * - - . - .

lebt leicht abfe
»tau Professor

. während Frl . Proebsting-Ädenauer 6—3, 6—2 gegen
ler-Brahm spielten. Besonders inteisffa .it war hierk»e l̂tlvsiVAt> / . 4XI (V-f /itt.r . J .HY.. . *v .ü ——Xein Kamps Frl . Stuber-Erüder ta- 15) gegen Frl . iSusockAuernach, der nach

„chseipollem Sp >elvetlnus 3—6, 2—6, 6—4, 6—4 für das elftere Paar eni-
lAieben wurde.

Vermischtes.
Ter Schmied.

Hon Heinrich Ler
Ich will den Hammer preisen,

kr ist mein letztes Recht.
Mein letztes Wart ist Eise» .
Kimm mir da« — bin ich « necht.

Nicht Sieg nach Niederlage
Serauiten meinen Sinn,
Ich ji.b!’ im Hammerschlage:
Ich kann, ich will , ich bin.

Hob' ich mein Merk geschossen,
xchosft. Ärmer, ich für dich
PIlüge als Hunnerwassen
And Bctt und Brot für mich.

Ich last mich nicht beschenken,
Bauer, mit deinem Schweift,
Ter Bäcker soll nicht denken,
Dag ich seine Müh' n'ht weift.

Der Pflug oebt durch die Erde,
Das Kain wachst aus dem Feld,

h , München-Gladbach.
Es slammen Schmiebeberve
Rund um die ganze Welt.

Es iteh'n in allen Feuern
Schmiede, in Hieb und Schlag.
Wir woll'n die Welt erneuern .
Sckniijrnd non Lag zu Tag.

(flies . Flamme, roter Reiter
Bon jedem Schornstein aus:
Deutscher, wir helfen weirerl
Dein Eisen glüht, schlag drauf!

Ich will die Lrbeit singen,
Den Schweift, die Müh, die Rot,
Das Ringen , das Vollbringen,
Die Tat ums ehrliche Brot.

I <I, will die Stimme beben.
Zu künden Trotz und Streit:
Ich schasse für das Leben,
Für Recht und Menschlichkeit.

Neues aus aller Welt.
Beraubung »iner Regimentslalle . 8z . Berlin,  28 Text . Prot

Mnner in Effisietsunlfarm »eften sich in der Wachiftubs des Eisenbahn-
legiments Nr. 4 aus Grund eines angeblichen Befehls Rostes die Regiments»
läse auslieiern . Vier Geldkassetten sind heute srüh bei Britz bei Berlin
ousgefanden worden, davon drei leer, die vierte unversehrt. Die Täter
ftnd verschwunden.

Drahtloser Lprechverlehr über 146 « ilameter. niz Berlin.  26 . Sept
faul „Beil . Tageblatt " trat die drahtlose Telephanstation in Nürnberg In
ielephonische Verbindung mit der aus dem Luftschiff „Bodevsee" eingebauten
Nahtlosen Station und hielt den Sprechverkehc einwandfrei aufrecht, bis
ws Schisi über Plauen , also in einer Entsernung von 140 Kilometer, war.

»Ins einen V-Zug ausgesabren. mz . Saarbrücken.  28 . Sept . Olm
>7. September, abends kurz vor 8 Ubr, fuhr der von Scheidt kommende
krisoiienzug Rr. 284 aus dem Hauptbahnhos Saarbrücken durch Berschselden
n» Fahrdienstleiters ans den in Gleis 9 zum Einsteigsn bereitftehenden und

bereits teilweise besetzlen Park des 8 -Zuges 38 auf. Zwei Personen wurden
schwerer, vier weitere leichter verletzt. Den Verwundeten wurde ärztliche
Hilfe svsert zuteil. Die Lntersuchung Ist im Gange.

Elsenbatnunsall. 8z . F r e i b u r g (OSieisgau), 26. Sept . Infolge
dichten Remels uberkuhr heute früh ,,eoen 9 Uhr ein »on Ka. istutse kommen¬
der Pexeneezug bei der Einsahrt in den hiesigen Hauprbahnhef da» aus
Hal! stehende Linfahrtsfignal und ftieft mit einem den Bahnhof in Rich¬
tung Waldkirch »erlassenden Personenzug zusammen. Dabei wurde der
letzte Wage» des WaldkirchenerZuges umgewursen und ein Bahnbeamter
und «>n- Fro« sürv-er und neun Reisende teinit verletzt.

Raubmord, mp. Berlin,  26 . Sept Gestern drangen drei in einem
Kastenwagen angekommene Männer in die 26 Minuten vor der Stadt
liegende Schäferei Ali -Landsberg «in, erschaffen den 72jährigen Schäfer
Schlä' icke und zwangen seine gleichaltrige Frau zur Her-ruszrbe »on 2866
Mark, verletzten dann die Frau durch einen Schuft schwer und raubten
u a. auch noch ein Sparlassenbuch. Tie 15jährige Enkelin der Leute ent¬
ging nur dadurch dem Tode, daft fie sich im Bett verkroch und von den
Mördern, von denen bis jetzt noch jede Spur fehlt, nicht bemerkt wurde.

ReubrterlaS . wz . Laurahiitie,  38 . Sept In der Nacht zum
Sonntag wurde hier ein Bautechniker »an drei jungen Männern überfallen,
gcftffrli »ich seiner Barschaft beraubt. Die Täter wurden nicht ermittelt.

Überraschte Falschmünzer, mz . Klingenberg  lNiain ), 29. Sept.
Wie der . Overnburger Bote" meldet, wurden der Eeschäftssührer der Binger
Druckerei Kreber und seine Frau in der letzten Naht verhaftet , als jie da¬
mit beschäftigt waren, falsche 56-MarlscheIne herzuftellen. Für 36 686 M.
Falsifikate wurden beschlagnahmt. Die Spuren lühcen nach Frankfurt o. M.
und Lschassenburg.

ttsnttelLlett.
Tagung der Genessenschatten der Kaufleute.

Der Verband deutscher kaufmännischer Genossen¬
schaften . E. V.. Berlin , dem fast sämtliche Einkaufsge¬
nossenschaften der Lebensmittelhändlerim
Deutschen Reiche angeschlossen sind , hielt vor einigen
Tagen iu Wittenberg seinen 11. ordentlicher Vorbandstag
ab. Dem Vorstandsbericht ist besonders das starke An¬
wachsen der Genossenschaftshewegung bei den - Kaufleuten
2i , entnehmen . Dem Verband sind allein in den Monaten
dieses Jahres mehr Genossenschaften beigetreten wie in
drei Jshren vorher zusammen . Der Umsatz der einzelnen
Genossenschaften ist ebenso wie dis Mitgliederzahl und das
Geschäftskaoilal stark gewachsen . Der Verbandstag sprach
sich für unbedingte Hochhaltung des Grundsatzes der Bar¬
zahlung im Geschäftsverkehr der Genossenschaften aus und
erklärte sich auch für die Notwendigkeit einer gemeinschaft¬
lichen Reklame der Mitglieder der Genossenschaften.

Scharfe einmütige Stellung nahm der Verbandstag gegen
die Behandlung , die den Genossenschaften der Kaufleute
seitens der Behörden  vielfach zuteil wird . Er legte Ver¬
wahrung ein gegen die Nichtachtung , die von Reichsbe¬
hörden dera genossenschaftlichen Zusamrao aschl 'iß der

Morgcn -AuSgabc . Erstes Blatt . Sette 3.

Raufleute gegenüber beliebt wird , und verlangt , daß . die
GeiiossenschrJten der Kleinhändler von den Behörden
ebenso zur Mitarbeit und Beratung herangezogen werden,
wie andere Zusammenschlüsse der Genossenschaftern der
Klein - und der Großhändler . Auch daß freigegabeno Reichs-
giiler vielfach an Einkaufsgenossenschaften nicht abgegeben
werden , brandmarkte der Verbandstag mit Entrüstung . Er
verlangte , daß die Genossenschaften ebenso beliefert Wer¬
der wie jeder andere Großhändler.

Zur Hel >ung des Kleinhändlerstandes  soll
dahin gewirkt werden , daß jeder Kleinhändler eine ge¬
ordnete Buchführung  hat . Der Verbandsvorstand,
soll eine solche Buchführung herausbringen und für An¬
nahme besorgt sein . Im Zusammenhang mit der Tagung des
Verbandes fand die Jahresversammlung der Zentral -Kredit-
kasse Edeka der Genossenschaften statt , sowie der Zentral-
Einkaufsgenossenschaft des Verbandes . Namentlich diese
hat unter der Zwangswirtschaft stark zu leiden .und ist
auch zurzeit noch seh : beeinträchtigt . Trotzdem sind im
laufenden Jahre monatliche Umsätze von je 4 bis 5 Millionen
bereits wieder aufzuweisen , so daß auch hier eine erfreu*
liehe Entwickelung der Genossenschaf tsbe weg um im Klein¬
handel festzustellen ist

Wettervoraussage für Mittwoch , 1. Oktober 1919
von der Meteorologe Abteilung des Physikal . Verein» zu Frankfurt a,H.

Bedeckt , zeitweilig Regen , langsame Erwärmung*

IMM! Reklamen . m̂m

iRTl IZON
Mundwasser --Kugeln

sind in Wirkung und Eigenschaften unvergleichlich.

*»)

Vi« INorgen-Aasgabc umfaßt 8 Seiten.
Hauptschriftierrer: A. Heg er Horst.

Deraniwvrtlkch ftlr Leitartikel: A. HegerHarst : für politische Nachrichten:
F . Günther;  für den Unterhaltungsteil : 33. v. Nauendorf;  ftt»
den lokalen und provinziellen Teil und Eerrchrssaal : W. Etz : für den
Handelsteil : W. Etz : für die Slnzeigen und Reklamen: H- Dornauf,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Sch eilend er g'schen Hofbuchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Unentgeltliche

jteehtsafiskuüft für UnksmMe
im Arbeitsamt F334

Dotzheimer Straße 1, 1. Stock , Zimmer 18,
werktäglich ausser Samstag , abends 6—7 Uhr.

Prima Sollbier
Restaurant Falstaff,

Morttzstratze 16.
Vsvz. Mrgerl . Mittagstisch und Abendessen.

-Gute Weine. -
Hans Frömmlet.

Rejtgnaäft-DgnidBrmi.
Police sofort , auch Tage vor der Reise für jede |

Zeitdauer erhältlich.
i Das Gepäck ist auch in den Hotels versichert.

= == = = Billige Prämie . —
Versicherungs -Büro

IKarl Nicodemus&Frhr. von Massenbach,
Adolfsalle 28. Telephon 882.

hohlsaum-, Feston-,
Hamenstickerei

wird sauber und preiswert ausgeföhrt,
Offerten unter H. 647 an den TagbL -Verlag erbeten.
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Oefen, KaehelSfen
K.Trorath Ka ehf., Kirebgasse 24.

SeMdeiMMller

mache« sich die Vorzüge von
Dr.« e„tner'S Lelw --chs!edrrp«tz

bemerkbarSparsnmerGebrauch,
nicht abfärbend und sonstige
Eigenschaften, die der vielfach an»
gepriesenen Wasserware fehlen.

Alleiniger Hersteller:
Carl « entner , Göppingen

(Württbg .) Fllfi

Glaube und Unglaube!
Mittwoch, den 1. Oktober ISIS, abends 8 Uhr, in der Aula

des Lycenms II , am Doseplatz:
Oesfentlicher Bortrag ==

des Herrn
UniversitSts . Professor Dr . DerwegeN -Bonn.

Freie Aussprache.
Eintritt frei. F229

Freidenkerverein Wiesbaden E. B.

Qeschäfts-'Oerlegiing.
<j)ielDiener © amen - u . JHerrenschneiderei oon

3 osef ^ Riegler
befinde» sich Jetzt 9 6oN <Z<ZO5L6 Q (früher SIKarktsfraß« 10}

in bedeutend größeren (Räumen. Reicht,. ■Rusroahl in nur bester IDare für Domen-
fftostüme u. IHerren-'ßekleidung. — Stoffe werden auch meterweise abgegeben.
Meinen Freunden und Dekanaten danke ich für das bisherige Oertrauen bestens
und bitte zugleich um weiteren Zuspruch und Smpfehlung. — F̂ernruf 3420.

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
. . ——-  Patent -Möbelwagen.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft
Friedrich Zander *jr . & Co.

Adelheldstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung and Kostenanschläge frei . 1055

Oom1. Oktober ab

Bslefon <̂ e*ef° n

Gudroig Becker
9apierhandlung ©ürobedad

— grosse ® urgstrasse 11. —

Der verehrten Einwohnerschaftsowie meiner werten Kundschaft
und Nachbarschaft die ergebene Mitteilung, daß ich mein Geschäft von
Rauenthaler Straße 19, Gde Hallgarter Straße , nach meinem Haufe

Grabenstratze 30 verlege.
Eö wird mein eiftigstes Bestreben sein, meine werte Kundschaft

aufs beste zu bedienen, bitte daher bei Reuausgabe der Fieischlarten
um geneigten Zuspruch. Auf Wunsch wird ins HauS geliefert.

Hochachttmgsvoll MEHgLVEt Rütl

SOIodernes
Impressen

oon ©amen -Riiten jeder Art.
‘Heber 30 neueste formen oorhanden.
Eigener, m. best. Mosch . u. 'Dppar . eingeridiieter
=== = = Spezial -Betrieb . - — ■■—
(größt, ßeistungsfähigk , ‘Übernahme a. in en gras

{Umpreß-<RnstaH lOiesbaden
Onh. ^ iex SIKühlberg

s 1. 5f. lOellriizstr. 4. ‘Tel. 6464 . Nein Laden. ^

Neu - Bröffnung

Hack &PhiBippi
Demenhuf -Salon

Aparte Neurteifen . Neuan¬
fertigung und Umarbeitung
In geschmackvollster Aus¬
führung . Taunusstr . Zö

(Heg. HMIl- II. MIM -AMM
Wenden, Umarbeite«, ersttl. « ASfiihrnng. Siefflczer.

Schneiderei L. Schlüter
Bleichstraße 24 , I.

© ® Elektrische
!Lichl-

Krall-
Signal » ■

Telephon-

|W. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel . 6595.

apotmatratzen
W in echtem Mattatzendrill, kein Papier. "HW

SLahlmatratzen nach Matz.
Gustav Mollath , Friedrichfttahe 46.

zerlegbar, baugenehmigung ».
frei , aus starken doppelten
Holzwänden mit Schutzschicht:

»Ärmer, billiger n. besser als Steinbau , überall
ausstellbar; Wagenhallen , Futterschober,

Me -sme

Auto-Garagen
Grat L Co ., Auerbach 13, Hessen.

UngefShre Matze ermünscht. _FU|
s  Am Tonnerstag treffen starke """*

AüWvsrsüsr NüssrjOelvs
(auch Ferkel! ein.

Heinrich Herziger
Schierstem, Biebrrcher Stratze 2L
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f k!M -Ni>B »K 1
( Weibliche Person «.: )

Zahnarzt
dicht nicht zu junge Dame
(Schwester beuorzugti z.
Empfang der Patienten u.
W Hilfeleistungen im
Spreckziul. Off . m. Bild
V S . 615  a n Tacch l. -Verl.

größeres Büro ,
fof. Anfängerin gef. Off.
u.  T . 645 an Lagbl.-Verl.

POüe
sofort gesucht. An
fänaerinnen ausaeschl.
Ausführliche Bewer¬
bungsschreiben nebit
Zeugnisabschr. u. An¬
gabe der Gcbaltsansvr.
u. E . 646 Tanbl .-Berl.

Zuarbeiterinnen
. gesucht für Damenschneid.
| Am Römert or 2. JL _tinji.

Zuarbeiterin
| iof. gef Karlstraße 18, 3.

Junges Mädchen
| kann die Damenickneiderei

gründlich erlernen.
Modesalon

M. Dirbl -BcrghauS
Weber  gaffe

Eine Schneiderin
ins Baus gesucht. Schwab,
Walramitraße 8, 2._

Mt. WchzWgMhöM
für einige Tage in der
Woche aes. Dr . Schieß.
Srnnenberacr S tr . 11a

T üchtige Flickerin
für mittags gesucht Walr-
mWlitraße 1.

Putz.
Zuarbeiterinnen

sucht
P . PeauceMer

Marktstrafe 84—26
Zwei geübte tüchtige
Maschinen-

schreiber innen
zum baldigen Eintritt ge¬
sucht. Gesl. Angebote u.
JS>. R. 1467 an ,^ -unag"
Haasensteiu «. Bögler

A.-G.i Köln. kM

v. angehende Büglerin
sofort gestrebt
Ricbliiräße 23

Branchekundige
Verkäuferinnen für
Papier »u. Schreib»

waren, Haushalt ges.
Warenh. Julius «ermaß

G. m. b. H.

Verkäuferin
der Scknhbrancke gesucht.

Schu bbaus Jonrd »!,.
Bertäüferi«

für Milchhalle ges- L-chrer-
iteiner Straße 20. Sw. st

)m  iitta
aus guter Familie für
den Laden gesncht.

Bäckerei Wenaandt
_ Goldgaste 5.  _
Junges Mädchen
das iick für den Verlaus
eignet, sucht A. Letschert.
Foulbrunnenstraße 10. ...

Lehrmädchen
aus guter Familie per 1.
oder 15 Oktober für Büro
gegen sofort Vergüt , von
monatlich 25 Mk. gesucht.
Grdl . Ausbild . in Steno¬
graphie u. Sckweibmafch.
Vorzustellen Büro Mehrr.
Do tzb Str 44 . Tel . 3708.

Lehrmädchen
gegen sofort. Vergüt , ges.
Neuaaste 22. Schubacsch.

Lehrmädchen
ehrliches, sauberes , aus
guter Familie , gegen Ver.
gütnng sofort gesucht.

Sckokoladen-Waaner . ^
Sckwalbacher Straße ^l.
Lehrmädchen s. « erkauf

a. sos. Vera . gef. I Mlo,
Theater -Ko lonnade 38.
s Gewerbliches Personal )

Erste MllenarbeitM
w. die Leitung d. Ateliers
übernimmt , für dauernd
gesucht. Tariflohn . Rau.
Narkstraße 13_Wb ^ L_

Perfekte Schneiderin
bei hohem Lohn sofort
«esncht ^Sckloü. Lanaaasie 32.,

Taillenarbeitrrin
gesucht gegen Tariflohn.
Else Seidel . Oramen-
strafe 4.  _
Rockarbeiterin
für dauernd bei höchstem
Lohn gesucht. Damen¬
schneider Alt RömcrtL k_I

Meigweiiii
2. Klalke oder Kindersrl.
mit Stellenersaibrung zu
meinem 4jährigen Wck-
terchen 'N d.e Nähe Saar¬
brückens zum baldigen
Eintrittgesucht.
Offert , mit Bild u. Zeug¬
nis -Abschriften u. A. 194
baldigst an den Tagbl.
Verlag erbeten.

Braves
Kinderfräulein

I für den Haushalt und Er¬
ziehung zweier Kir der im
Alter von 4 u . 8 Jahren
auf 18. Oktober gesucht.
Vorzustellen

Weberaastr 28.
, Besseres Mädchen
für zwei Kinder von 8 und
7 Jahren auf sofort ge¬
sucht. Rothschild. Leper-
bevg 6, 1.

Ein Küchenmädchen .
sucht. Lohn 70 Mark,
tteoeltmiie 4.

Ordentl . Mädchen
bei gutem Lohn gesucht:
Adelheids«:. 10. 2. Stock.  >
—Tuchuges aut empiobl.
Hausmädchen

sofort oder später gesucht
Ro  sinstra fe 6_

Gesucht lütte , fol. evgl.
Mädchen

zu älterem Ebev Kock-
kenntnisse nicht nötig

Direktor Frosch.
Luisenstrafe t 0—12 2.
Zu Mitte Oft . zuverl.

Mädchen
für Kochen u einen Teil
der Hausarbeit gesucht

Parkst rafe 40.
Fleiß . saub . Mädchen

für Hausarbeit zum 1. od
15. Okt. bei aut . Bebandl.
ges Elisabethen - Anstalt.
LulieMWiL - LL— . .
Ml SiiÄlpi

für sofort gesubt.
Dr . Schloß.

S onnenberaer Dr . 11»
Gegen hoben Lohn

tüchtiges Mädchen
WakcbcreiI für Küche u. Laushalt.

1 w evt. zu Lause schlafe"
kann, sticot gtia -cht. Hotel

Französische Fam . s. ein
Dienstmädchen.

Adresse: Nerotal 28

Küchenmädchen
w aut backen u. kochen
sinket angenehme Stelle
bei zwei Damen Sonn¬
tags frei . ied. Abend nach
8 Uhr frei.
Lanaaaste 25 im Lade«,

Monatssrau ..
daueünd, sauber , täglich
\ 'k  Std .. 8l4—10 Uhr ges.
JaLrÄtr aße 80, 1

Monatsfrau
od. Mädchen für leichte
Hausarbeit 3mal wöchent¬
lich gesucht. Brühl , Nero-
traß e 28, 3.

Mädchen
bas etwas kochenk„ für
kleinen Haushalt gesucht
Wcberaaste 20 Ecke
Kräftiges Mädchen

>zur Mithilfe im Haushalt
einer einzelnen Dame fu:
leichte Hausarbeit und
Botengänge gesucht. Ein¬
tritt 15. Oktober. Näh.
Zietenrirm i<\ 2 St.

«An m. g. Mn.
für Kückieu. Hausarb .. a.
z Anlernen aes. Monats-
u Waickrrau vorh. Guter
Lobn Wal kmüblstr. 1-̂

das selbitändig kochenk..
iür kinderlcsen Haushalt
bei hohem Lohn srf . gef

Cläxe Wirtü.
Wilhelmsträße 40. 1 StBiirabr-s Lan aaaste 19. 1. _

Usltßres Weinniilchen|Allein Mädchen

Gebild ctz Dame,
mittl . Alt. mit grob
Haus - fr. G-artenbef ..
'uckt z. Unterstützung
fchaffensfrd. alleinsteb.
Dame mit besch svmv.
ruh . Wesen u . Verm.
Dageg. w. schön. Seim
in fr. Lage st. Gehalt
geboten. Bei aegenseit
Gefall , dauernd . Leim.
Bitte Refz. ang Saar-
brückrn 1 vostst 4010

. kî narbMinnen
für unser . .

KvnseWns'UM
, gesucht . „6. Blumenthal& Co.

Tückt. alt . Mädchen
oder unabhängige Witwe
gesucht zur Führung eines
eins, frauenl . Haushalts.
Off . unter G. 645 an den
Twäbl.-Verlarü_

Zum Servieren »». als
Stütze gewandtes junges

«Ihm Mt
ebenfo WIWN
ver sofort.
Christians Küchenmeister.

Rh einstraße 62._
Suche für fof. od. fväter

eine verf. Köchin, dre etwas
Hausarbeit mit über¬
nimmt . Fr . Dr . Rotmann,
Lain erweg 14 ._
'Stütze od. Alleinmädchen

. für sogleich od. später ges.
N̂eroberostraße 2l.

Küchenmädchen
tüchtig u . sauber , sofort

i gekuckt. Lohn 30 Mark.
| Kassen frei Vorst. 8—10,2—4 u nach 7 11fr
jDcnkion Villa RuvvrechtSonnenberger Straße 40

Ein braves
Hausmädchen

mit guten Zeugnissen für
alt Ebev. iLerrfchaftsb )
aefuckt Näheres nachm,
von 3—5 Uhr

Emser St raße 16.

Mbeilem
für

seine Damenschneiderei

gesucht
Langgasse 24, 1.

kür kleinen best. Haushalt
zum 15 Okt. Sei hohem
Lohn aeiucht Klarenthaler
Straße 2. 3 St . rechts.

kür kl. Laush . 3 Erw .<
zum 15. Okt. gesucht

Frau Direktor Ki 'lil.
Goetbeitroße 12. 3

Borst. 8—10 vorm. 1—3
nach m.  ii . 7—0 chends.

'W . « MitöVll
mit guten Zeug, 'isten zu
Cbcv aeiucht. Näb 8—12
cfctr 2—5 Blumenstr . 7̂ ll

Mädchen
bei hohem Lohn aesuckt
Nr,mast: 22 Schuhladen.
AffMS» Wliidlheil
für kleinen Haushalt bei
gutem Lohn ver sosort od.
>5 Okt. gesucht.

Best Nde lheidstratzê M.
Weaen Berbeirvt . m

ittziaen Mädchens suche
l aldigst ein zuverlästia >.S

Alleinmädchen
uüt guten Zeugt .isten.

K.-Fricdriä  Ring 11.. Z
Zuverlässiges

Alleinmädchen
in klein Villenbaushalt v.
1. Okt. gesucht Putzfrau
rorb . Auau st attraste 19.

|junges» W«
für leichte Sausarbeit u.
bei 2-. 8- u 10t K ui der
gesucht. Fra » Sckorn.
Lcchnstraße 12. Bart r

GewanddeS besseres
Alleinmädchen

zum 15. Okt. od. 1. Nov.
ges San .-Rat Gerheim.
Adelbeidstraße 74 . 2.

Peches MüSiuÄHöii
für sofort oder 15. Okibr.
gegen hohen Lohn gesucht
Vorzustellen nachm, von
8—4 Uhr

Frau Sautermeister.
Sonnenberaer Straße 66.

Brsteres
Alleinmädchen
mit guten Zeugnisten in
kleinen Haushalt gesucht
für sofort oder später
Vorzuitell . Mn v-—>0 oder
S - 4 Uhr bei Wehmer.
Scbenke-idorsitraß e 3. 2

Tüchtiges Mädchen
gegen hoben Lohn für
sofort gebucht

Luisenst raß e 47. 2,.
Braves Mädchen

ges. Bäckerei Drenstbach,
Schwalbackier Straße 71.

Sauberes chrl 'ches
Mädchen

>bei hohem Lrbn gesucht.
^L .abn _̂Wegritzstraße^ L-

! Ordentl . Mädcken^
qesuckt Luts enstr,^ 7̂ . 1̂ r.
Solid , tückt. Alleinmädck.

in guten Haushalt gei uckt. ,
Melden von 5 bis 7 Uhr, |
Wörthsrraße 5, Part.

Gesucht ein tüchtiges
Iznverlästioe-
Hausmädchen

Frau Rolvrtt.

bei sehr guten Bedingung,
ioscrt gesucht. Sckuvv.
Lstsmarckrina 6. 2
Tücht. Mädchen

bei bohem Lohn gesucht
Weberagste 48. 1

Gesucht jüngeres
Tagmädchen

Tombv
Sonn ettberacr Straße 64
"Mhsrss NWeil
für sofort tagsüber für
Kücbe u. Haushalt aefuckt.

Konditorei Fischer.
Taunusstraße 0.

UnadhängigeFrau
vorm . «. nachmitt, einiar
Stunden ariuckt Kavellm
Riikh er, Arndrstx̂ L_L_

Ein kräftiges
Ostermädchen

aus ord Fam . für täglich
2 Stund , zw. 9 u . 12 gei.
Verstell, vorm, bis 10 Ubr
Paar  n steckerstrcß ê 2^ 2

oder Frau für einige
Stunden am Tage gesucht
Göbeustraßr  12 2 rechts.

Putzfrau
ziiverläffig u. ehrlich, zum
Rcinhalten d. Ladens rur
uwrg u. abends gesucht.

A. Sckeibel
52 Wilhelmstraße 52.

Putzfrau ,
3mal wöckentl. vorm. ges.

lise nstraße 3. 2 links. .
Ehrl . saub. Putzfrau

gesucht Taunusstraße 39,
Heineman n.
Zuverl . Frau ob. Mädchen
zum Zcitungstragen ge-
uckst Oranienstraß e 42, 1.

Mg. tzotchausülenel
für sofort gesucht. Gute
Zeulgn. Bedingung . Rah.
Goethestraße 16.

Hausbursche
per sofort gesucht.
Süßenantb Plei -bitr . 22.

Ja . Frau , in all. Ha«,.
arb . erf.. d. sehr gut verst
mit Kindern umzmp, f
paff. Wirkungskr . lcwgef,
v. gröber Arb.j tagsübei,
evtl. ganz. Off . rm @eL
Ansvr. u. B. 644 Tgdl,-tz

Laufjunge
gesucht. H. Roemer . Lang-
«,oste 48.

Junger unrerb Mann
als ÄuSläuser gesucht.

Buchhandlung Hcuß
Kipchaaste 40.

Junaes bestereS
Mädchen

stcht tagsüber Be, ....... .
am liebsten im Geschä^
N. Westenditr. 18, H. 1 r

Frau sucht Besch,iftie„n,
in Kaffee Lotel . Offs.
u. S . 132 Taabl .-Zweil̂ t

Nstiz « Ms
oder Mädchen für etnme
Stund Ausgänge gesucht
Hellmundstraße 4. 1 links.

I UM4eWe^
[ Weibliche Personen )

Met. MMNei
irfrrt gesucht K Birotb.
Friedrichstraße 37,  L.

s' KaufmSnnlschesP -rs-nal )

Lausmädchen
sokort gesucht. Rosenau.
Wilbelm ttraße 28̂ .

Laufmädchen
gesucht. Blumengeschäft C.
Brömser . Mauriliusstr . 11

Gebildet. Mädchen
22 Jabre alt . suckt Stelle
auf Büro als Nerkaufertn
st, Damenkonfektion od>c
als Eutpsgno.sdau.w. Oif
i, F 614 Taabl .-Berl aL

^ Männliche Personen )

[ Kaufmänntschee Personal )

W Wlillg
rvm  b ild. Eintritt , für
kaufmänn . Büro aesuckt
Geil Ana. u. K- N. 1464
an „Hvvaa" ISaasenstetn
u. Doa lr r A -G.i _Kö _
Brav . Junge alS Lehrling
sucht Generalagent Brardt
Sonnenberaer Str . 43.
c  Gewerbliches Personal )

Perfekte Stenotypistin
sucht Stell , als sclcke oder
Sckretärin . Antritt wi.
£ffetten unter L. 64o an
dcn Taabl .-Vrrloa.

Jg . Beamteu -Witwe.
>kautionssähig . sucht vast.
Tätigtrit . Ausiubrl . Zu.
ichriiten unter il . 648 an
den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame.
in allen Zweigen der
Krankenvsl.. Aievsts, Nar¬
kose. Sprecksttundenafsist.,

IRöntgen , Elektromedtzm.
Orthopädie u. .. Anstalts-

ibürotätigkeit gründlich er¬
fahren . geübte Maschinen-
schrerb.. >. gceign. Posten.
Oss. u. F . 647 Tagbl .-Vl.

Solist
ab 16. Okt. gesucht Gage
weit '̂ber Tarif Oss. an
Friedr . König Rbeinstr . 88

Große ^ 8

!Leb.jung.Mädchen
wünscht in f. Praxis
die Zabsifectanllt
zu erlernen . Off. u.
0 . 644 Tagbl .-Verlag.

I . Frau
uckt tagsüber Arb. Näh.

im Ta cibl.-Verlag . >ü
"Zuverl. Frau s. Besch8ft,
nachm, einige Sw . Nah.
im Taaül .-Verlag.  4,

18-jg. Mädchen
suckt leichte Stelle tagsüö.
Wrttke . Karlstr . 26 S t

f Mä nnliche Personen ^
C Kaufmännisches Personals

Strebsamer junger
Kaufmann

der Küchen- u Haushalt.
Branche sucht Stellung , ed.
als Lagerist. Angebote «.
8079 an die „Biebrich«
il.aaesvost". Biebrich. §188

Jg .Mani,
aus Gefangensch. zurück-
gekehrt. perfekt in bei
fnmi . u engl. Svrocke,
sucht sofort passende Stell,
oder Geschäft, woran er
sich beteilig, könnte Off.
„ B. 649 Taabl .-Verlaa'

Jntcllig . Herr , ,
32 I .. a. bester Family
elea. Ersch. verf. Franz.,
Engl., Steirogr . u, Schretb-
mcrsch. beherrsch, s. paff.
Wirkungskr . Beste Reter
stehen z. Seite . Anfragen
Sonnenb . Str . 40. Zim. 9.

«We -Wl !Wl . bess. Wl.

Hotel.
Jg . Mann , 25 I ., Sohn

eines Restaurateurs , ge-
wistenhaft u. solider Char-,
s. Stell , als Annonceur;
selbiger ist in Annahme
der Lebensmittel ihinsicht-
lich ihrer Bcfchassenhcch
vom Lieferanten , sowie
Einkauf bewandert . Gest
Angebote dieser od. ähnl
Vertrauensstellung unter
S . 639 a. d. Tagbl .-Verl

Junges Mädchen
f. I  Arb . etnifl. Std . vorm.
gesucht Goldgaffe 2.
14—15# . » W

für halbe Tage gesucht.
Dr Geißler.

_ Emser S traße .L ^_
, Best. Frau od. Mädchen
f. 2—3 Std . morgens
gesucht Rbeinstr. „28,̂ 2^

Tüchtiges Mädchen,
kinderlisb, von morgens 7
bis abends 9 Uhr gesucht
für alle Arbeit Nikolas-
straße 20, 2, -

Saub . ehrst Mädchen
oder Frau von morgens
8 bis über Mittag gesucht.
Kobn. Wellritzstraße 45.

stützt für ihre Modelleur
Werkstätte iuuac Leute
die guc zetchuen st men.
Grfl . Angeü. u . K. 11468
au ..Huvaa" «Haaseastein

» >.M>lreli>M
eekucht. H. Rüther . Bau-
LrickässtLastest,_

Möbelschreiner gesucht.
Schreinerei Jos . Voggen-
reiter . Seeroüenstraße 7.

Junges Mädchen
für lei-kite Housärb von
u'orn. 8 bis abds. 8 aes
Adr, ttri erl. Kc

Mädchen oder Frau .
stuckt, wetcke gegen freie

^ohn . in kl. Villa , Bier-
stadt« Höhe, lägt . , einige
Stunden Hausarbeit ver¬
richtet; event. kann Ab¬
machung über Garteneü-
trägnis getroffen werden.
Rur Zuverlässige wollen
sich melden unter O. 647
an den Tagbl .-Verlag

Auswarleftau
tägl. vorm. 2 Std aestickt
Vaikstr aße 93. DoengeS.

Reinliche Stundenfrau
v. Va9—1411 Ubr gesucht
Kaiser-Friedr .-Rina 49, 2.

Stundenfrau gesucht
Kcnser-Fr .Mina 22. 3 r.

Stundenfrau für sofort
hägb 9—11 Uhr gesucht.
Roageniack, Gcisüeraitr .30

Zuarbeiterin
u. Lehrmädchen aes. Riehl-
ftraße 9, 1 I,  _
iräÄÄVri

, Gesucht tüchtiges
ehrliches Mädchen
für Zimmer u. z. >ser-
p>r,en . sowie ^
gediegen. Mädchen
-.um Kochen in ^seinbürg. 1I Pension £ofin 70-—80
Dol'beimer L tr . 31. L.

3MÜ.MM
für Küche und- Laus fof.
oder später gesucht

RoieustraüL T.

Mädchen
daS autbürgerlick kocken k.
u. kmuLarbeit übcrnimmt
iHauswädcken vorhanden!
für sofort oder sväter ge¬
sucht von Frau Geheimrat
Dr . Alberti . Fischerstr. 8.
Nackiraa vormittags bis
11 Ubr und nackmittags
von 6 ULr ab.

Monatsmä)chen
rorm . einige Stund , gef.
ebenso tückt. Ausbesteri«
«Wäsche. C trümvfe usw 1
Klevstock str 5 P . Dr . M.

Monatssrau
für morg . 3—4 Stunden

Igclucht. Dr . Schloß.Sonnenberaer Str . l ' a

Asllhlsn. Söiüüp h

Saubere Monatssrau
vorm. 1% Stunden gef.
BhilivvSbevgstr. 43. 2 r.
S . Monatsfr . o. Mädchen
aes. Bisma rckrin« 19. 1 r.

Monatssrau
wöckkl. 3m al 2 St . vorm.
gesucht TaunuSstr. 25 2
Monatsfrau od. Mädchen

2 Stunden täglich gesucht
Arndtitraße 7, 2

für sogleich oder 15. Qkt.
gesucht Barkstraße 40.

Monatsfr . od Mädchen
tagst 1—1% St . gefuchst
Lean st. Lsttventhöüu Str . 3

Tüchtige
Holzdrechsler

verlangt.
I . B. Dorselber. Main ».

Große Langgaste 2.

w sehr gut Landmaschine
nähe » u. sticken kann, be¬
wandert in der Sckneid..
suckt Besckästiaung in kl
feiner Damen -Konfekuon
Lstferten unter W. 643
an den Tagbl .-Ber 'ag

Best, junges Mädchen,
17 Jabre alt , welckxs be¬
reits ein Jahr Lehrzeit
vollendet hat . sucht vast.
Stelle m größerem .Ge¬
schäft, um fick a. Dtodisiin
weiter ausbilden SU k.
Off . u. Z. 641 Tagbl.-Vl.

Jg . Schuhmacher
gesackt

Sckilümacheiei Stein.
Drtzheimer Str . 66. Lad.

Putz.
i Lehrmädchen sucht Stelle,
gr . Geschäft. Oss. unter
D. 649 an d. Tagbst-Verl.

Damen¬
schneider

selbstständig , gesucht.
G.August

Wilhelmstraße 44.

Dame
33 Jahre ctlt. suckt vast.

, Stell in fernem stvtel od.
| Sanatorium zur Stütze u.

weit . Ausbild , im Hotcl-
u. SanatoriumL -Berri -w.

, Offert , unter L. R. 129
an Ann -E; v. Hammer.
Nruwicd._ Fl 94

Tüchtiger
Schneider

gesuckst
Steiner Blüchrrvlatz_6.

Aelt. Haushälterin
mit lanni . vorz. Kengn.
sucht best. Wirkungskreis.
Osserten uister B. 645 au
den Taabl .-Verlag

Schneider
gestickt Reroitr 10. Lad.
Tücht. Schneider

aus Werkst, gesucht Heinz
Behle. Herren - u Damen
sch,wider- Maß - Geschäft
Sckwalbacker Straße 11

Bess. jg. Witwe
w all . Zweigen d Haus¬
wesens erscckren. sucht
tzcsteren seil ständigen

Wirkungskreis.
Gen. Zuschr. mit GebaltS-
ana u. W. 648 Tagbl .-B,

Kriegswitwe
134 I ., katb.. ohne Anh.,

sucht Stelle bei Herrn.
Adr. Fr . Elisabeth Weber,Mainz . Foriterftr . 12, 1 r.

Aid. Hoteldiener . Hcrus-
u Küchenburscke, Koch-
u Kellnerlehrst sucht sos.
Huno Lang aewerbSmäß.
Shllenvermittler Bleich-
i"-oke 23. Tel 3061

- Aelt. Fräulein,
in allen Arb. des Hauses
erf., sticht Stelle in kl.
Haushalt . Offerten unt.
E . 617 an d. Tagbl.-Verl.

Gärtnerei Sckenck.
Lestingstraße 1. sucht
\ünm  iSartemrdelter
und Leh rlinnL-

2 tüchtige Arbeiter
f. dauernd sosort gesucht.
Heinrich Fries u . Co.,
HolzhaM .. neben Güter-
babnboi „West"

Junges , brnves
Mädchen

in Jabre . sucht eine Stelle
in besserem Haush . Oft
i, A. 200 an d. Taabl -V

Gewerbliches Personals  ^

Kapellmeister
Stehgeiger Solist . f«<ft
zum 15. Oktober allein
oder mit Kavelle in bell.
Hause Engagement . Ost
u N. 643 Taabst-LerlaL

Anger Elektrotelhn'M
w schon etwas rrakti ' ö
gearbeitet bat. sucht zur
w, ileren vrakt. Ausbiid
Stellung bei besch. Ansor
Gcsi Offerten u. L. 61t
an den Taabt .-V- rlaa . —

Tücht. Herrnftisem
Pcstick« ur . kann etwa!
Damenfrisieren . 26 I . alt
su.tzt sofort oder später
vastende Stell . Offert , au

Karl Bauer.
Babnhofslr . 3. bei KoL.

Kürschner
älterer , in ieder Branck
der Kürschne!ei bewand,
sucht Stelluna für den.
Arbeit. Gesl. Offert u.
Cbifser O. 648 Tagvl .-A

Chauffeur
12 Jahre im Fach 32 !t
alt, ledig, sticht, gestutzt a.
beite Zeiign 'ste. Stell , auk
Personen - oder Lastautd
Offerten unter O. 646 aU
den Taabl -Verlag

Fuhrmann, stadtkundig,Siedawstraße o.Fuhr

Suck-ie bis zum 15. Okt.
Stelle als Stütze

>in best. Haashalj oder tu
Kindern Bedingung : gute
Behandlung Nah. Phi-
liovsbergstraße 43. Bart ..

'bei Setzerle.

Erfahr. Chaufseul
der öfter im Ausland £
u. über beste Zeugwm
verfügt , suckt Herrschast-k
strllung Off. u. Z.
an den Tagbl .-Verlag

für gleich oder später
junges Ehepaar mit W
Kinde. Mann ist SvcnSt
u. Installateur und kaa"
Heizung u . Revaratur «»
im Hause mit überneM
Offert , u D . 133 an W*
Tagbl .-Zweigstelle.

Ein zuverl. Manil
lucht für einige Tage ^
der Wackre, auch bmst
Tuge. Beschästigung. " r
als Kassierer ooer dcr«,
Osferten unter B. 648
den Tuübt.»Aulla«.
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Erste Arbeiterin
die befähigt ist ein Atelier selbständig zu leiten,
von Damenschneiderei für dauernd gegen
Monatsgehalt gesucht . Offerten unter 28 . 647
an den Tagblatt -Verlag.

Perfekte
naherinnen

für zugeschnittene , bessere
Herren -Wäsche =

für in und außer dem Hause , oder Ueber-
nahme ganzer Arbeitsstuben sof. f. dauernde '
Beschäftigung bei höchstem Lohne gesucht.

Beckhardt, Kaufmann&Co.
Allein .Verkaufsniederl . f. Wiesbaden d. Firm.

Nassauische Leinen-IndustrieJ. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Hocl ^ oeS ^ IIciete

Fl 13
Repräsentantin , kauftet , erfahren , perfekte
Spraohenkenntnisse , sucht Vertrauens¬
posten (Geseh .-Ftihrerin , X Kassiererin etc .)
ln nur erstem Hause . Kaution kann ge¬
stellt werden . Gefl. Off. u. F. K. 2J. SC89
an Rudolf Mosse , Frankfurt a . Main.

MW . « WA
seit landen Jahren in erstkl. Tanator . u. Kurhäusern
tätig, mit Kajsenweien, Buchhaltung, Korresp. vertraut,
bilanzsicher, an flottes, selbständ. Arbeiten gewöhnt, sucht
bald, passende Stelle . Of ert. unt. 0 . 640 Tagbl.-Verl.

Für Lebens- und Futtermittelgeschäst (Engros),
durchaus befähigter selbständiger
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Kaufmann
zum mögt, sofortigen Eintritt gesucht. Verlangt wird
Regsamkeit, eigene Entschlußkraft und Dispositionstalent,
geboten wird angenehme, selbständige Dauerstellung.
Angebote mit Zeugnisabschriften, Referenzen und Ge¬
haltsansprüchen von nur geeigneten Bewerbern unter
D. 646 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

durchaus perfekt in Kurzschrift und Maschinenschreiben
Per 1. Oktober, evtl, später gesucht. Bewerbungen (evtl.
Mündliche Vorsprache) mit Angabe bisheriger Tätigkeit

und Gehaltsansprüchenan F38
Vabrlel A. G erster , Mainz , Jngelheimer Aue.

Zimmerleute
für dauernde Beschäftigunggesucht. F38

Adam Kraus , Mainz -Kastel.

3}ermietungen1
Läden u. Geschäftsräume.
Rettelbcckstraße 12, Steitz,
Raum zum Möbeluntec-
stellen ob. als Werkstatt.

f z« » We" j
Pension

von Mk 6 an
_Wcberq aisx̂ ZZ_ 1.t

Gemütliches Heim
auf dem Lande. -n reiz,
beleg Billa , bei gut. Ber-
bileguna findet Dame,
«err oder Ehepaar . Preis
bro Taa 16 DK. inklusive
«rntralheiz . u. elektr. L
Des! Offert u . A. 193
’®n den Tagbl .-Verlag.

Fremdenheim.
Dotzh. Str. 87,1 , Tel . 1165

2—4möbl . Zimmer mit
Küchenben .,Tel ., elektr.
Licht ,Terrasse , Balkon,
per 1. Oktober z. verm .,
eventl . volle Pension.

Feinere
WM-Wiiill

erste Kurlaae.
mitten im Garte «.

« PllMW. 1
vonA. Elbers.

Grobe eleaante Zimmer
mod Einrichtuna . Bäder
beste reichbaltiae Pension

Mann
Tage j*

* b--M
mg,
ytt  derfv
i.  648 «*

Wichtig für ausländische Firmen , die sich hier
Miederlassen wollen,
4—5 anschließende

ParterrelokaLiLaten»
Brvße ea. 10x10,18x15,10x8 , 3x5 Meter, S Meter
?°<h. Zentralheiz., 10 Meter Schaufensterfront, zentrale
Log«, sofort z» vermiete«. Sehr geeignet für Bank-
ffstchüste, LebenSmittelbranche und dergl. Vermieter
Mrde sich evtl, auch mit größerem Kapital an einem
unternehmen, das die Räume mietet, beteiligen, öefl.
Tmti im ii «l  ui ui den Tnnn-TBrr'-w

Suche 1 Zimmer
und Küche für sofort,
möbliert . Off. u. st. 646
an den Taqbl.-Per 'M

In Wiesbaden oder Um¬
gebung sucht beff. Ehepaar
per 1. Oktober od. spaterr-Z.ZU.Wst
od. Teil e. groß. Wohn, in
gutem Lause , leer oder
möbl. Angebote u. F. 637
an den Taabl .-Verlag .

Aricgerswwe . mit einem
Kind sucht eine
2- o. 3-Z.-Wohn.

evt auch ren einer groff.
Wohnung abzv mieten von
Arzt . Rechtsantvalt oder
eiuzeln. Herrn gegen In-
standbalt . der Wohnung.
OH n. N 645 Taabl .-B.

4—5-Zimmer-
Etagenhans von SeMt-
retlektant zu kaufen ge¬
sucht. Südviertel bevor¬
zugt. Offerten u. Z. 646
an den Taabl .-Verlao.

Beamter sucht
5- ßb. 6-Zim.-MhWg
tu aut . Lage, auf 1. Avril
il >20. Anoeb. u . L. 642
an den Tuabl -Verlag

Ebevaar sucht

«l . RShMW
2 Zim . u. >Küche. mit
Elektrizität . Off . mit Br.

641 Taabl .-Verlag.

epaar
sucht für Dauerzeit , mrd
sofort^ eine möblierte3-Wmer-WhMg
iSchlas-. Speisezim. und
Küche). Oss. mit Pieis u.
D. 642 an den Taabl .-V

4 -Zim.-Wohnung
oder kleines Landbaus zu
mieten oder taufen ge¬
sucht. Off unt . W. 132
an die Taabl .-Zwewstelle

Gesucht für 1. Okt. eine
möblierte Wohnung ein
Wobnzimrner , ein Schlaf¬
zimmer mtt zwei Betten,
1 Küche u . Mädchenstube,
in der Nähe der Wilbelm-
straße. Taunusstr ., Lang¬
gaffe. Gefällige Offerien
unter H. 637 an den
T aabl.-Verl aa.
Freundl . kl. möbl. Zim.

ohne Kost sof. zu miet. ges.,
Nähe Kochlbrunnen. Angeb.
unter T. 646 an den
Tag bl.-Verlag.

Möbl. Zimmer
für sofort gesucht. Offert,
unter Oj. 132 an Tagbl.-
Zweia stelle Bismarckring

2 sGn mü.
von beff. Herrn für sofort
gesucht. Dubobofsvierte!
bevorzugt. Angeb. unter
L. 648 an den Taabl -B.

Gut möbl. Zimmer
von junger Dame zu
mieten gesucht Ostert . u.
ff. 644 er d Tggbl,-V.

Herr . Deutscher, sucht
möbl. Zimmer.

Off . unter L. 646 an d.
Taabl .-Verlag,  _

Junge Frau
sucht eins. saub. movl.
Zinr. Off . m. Preisang.
u. D. 644 an Ta abl.-Veül.

Gesucht möbl. Zimmer
v. einz. Herrn , wenn mög¬
lich sev. Eingang . Off.
u. W. 644 an Tagbl .-Verl.
Frl . s. leersteh. Zimmer,

nur im Abschl., Z-amilien-
Anfähluß erwünscht. Off.
unter B. 132 an die
Tagbl --Zweraii.. Bismarckr.

Aelt. Dame s. 1—2 leere
Zim., Part . ob. L Stock,
mit Verpfleg, in kl. ruh.
iramilie od. kl. Pension.
Off . mit Preisangabe u.
D. 645 an d. Tagbl .-Verl.

Für meinen Gewerbe
Unterricht , der sich bier
bestens eingeführt hat.
suche anderes

Lokal.
Großes helles Zimmer od.
kleinar Saal mit GaSan«
tä'luß Wasser und Lickst.
Unterricht durchaus nickt
störend Herzlich bittet uin
günirtges Ang. 6 . ffaaS.
AdolfSallee 14. 3. Privat-
Wvbnung Unterrichtssaal
st.heinitraße 91. 1 St.

Fabrik
im besetzten Gebiet,
ea. 1500 Qin . Arbeits¬
fläche. erwetterungS-
fähia . sofort beziehbar

| zu mieten oder kaufen
gesucht

!Ausführliche Off . u.
P . 645 an d. Tagbl .-V.

gibt von seiner larösteren)
Wohn. iPart . od. 1. Stock)

2f E Bis Büro
für feines Engrosgeschäft
ab ? Ruhiger Betrieb,
keine Lauferei ! Bevorzugt
Gegend Ringkirche.

Ludw. Jung
Rüdesbeimer Str . 22. 1

Telephon 2090.

Mki  trojtencr !Raura
znm Unterstell, v. Möbeln
gesucht. Ang. an T. B. .
SÄierfteiner Str . 1». 2^

Laden
mit Ladenzimmer
zu mieten gesucht. Ofsert.
u W. 645 an d. Tagbl .-V.

Laden
für feines Gescheit zu
mieten gesucht. Off . unt.
K. 644 an den Trabl .-V

Mech. Werkstatt
mit Krartanschl . u Tor¬
einfahrt , per sofoit ge¬
sucht Off u . E. 133 au
die Tagbl .-3weig >te!le.

§0fi|IP&. k—I'ZiMM-MhMW
nebst Zubehör, in vornehm . Lage , per 1. Aprll 1920
zu mieten gesucht, eventl. mit käuflich zu über¬
nehmender Einrichtung . Offerten unter P . 647
an den Tagblatt -Verlag.

MMchr 1
£ KaMalien -Gesüch« }
28,000 su 4 % jetzt od.

1. Jan . a. 2-Fam .-Villa a.
Kurv., Wert 70.000. sucht
sehr vermög. Besitzer. Off.
u. O. 642 an Tagbl .-VeÄ.

f ZmmMll

( Jmmobrlien-Berkäufe )

sViÜL » - :
" ii. Wohnhäiiser-Verkauf “
■ durch g

° Keussmann , "
0 GoetheOr . 13 . _
B9BBII3B1IIB

ä vendre
Villa

contenante 25 pifeces, ä
proximitö des thermes,
du tüätre et du curesalle.
Offres sous T 648 de ce
journal.

M - WinsM
85 Ruten groff. zu verk
Näheres Foiststraßr 23.
(  JmmobMrn-Kausgesuche)

Eins. Landhaus
mit Obst- u . Gemüsegart.
in oder nabe Wiesbaden
zu kaufen gesucht. Offert.
» G 619 an d. Taabl >B

Reut . Haus
mit Laden zu kaufen aef.
Anzahl, bis 30 000 Mark.
Off u . M 644 Taebl -B.

Einsamilien-
oder Eteacnbaus . mögl
mit Garten , sofort »n k.
aefucht. Offert , u. A. 647
a» den Taabl .-Berlaa

©arten oder fenpö
'4—1H Morgen . Näbe
Biebricher- bezw. Wiesb
Straffe zn kaufen gesucht.
Erw. Obstbäume. Einzäu¬
nung. Häuschen. Waffer
Ang. nur mit gen. Lage
und VreiScma. u. K. 649
an den Tagbl -Verlag.

MW
( Privat -Verkäufe 1

Ein hMIis .-GGilist
in gut. Lage sofort krank¬
heitshalber billig zu ver¬
kaufen. Näheres Weil-
straffe 9. Part.

1 Rassenpferd
fehlerfvei. für 2000 Mark
zn verkaufen Tonnenvera.
Weiberaarteuttraße.

Mittelschwere- Pferd
tür aufs Land billig weg.
Futtermangel zu verkauf.
Nettelbeckstr. 16. Stb . B.,
kinterer ffof.

Zl « MM.
Gebe meine erstkl. Zucht

auf : verkaufe alle Zucht¬
tiere und Slälle.

Aarstraße 69. 1 X
Dobermann

Prachtlier , sebr scharf, für
Höchstgebot zu verk. Ofk.
'.> S . 646 Taabl -Verlag.

Wzr Mel
reinrassig, goldgelb _ bis
kirschrot, zu verk. Nahensim Taabl .-Verlaa Kd

nui.
f'jjfft Oertqufen Schöna Aus-

(®t . 42—44)
Schnxrchacher Str . Sv. ».

Elegat tes. ganz neuesKleid
mit Jacke

Stofs striedensware.
aus Seide gearbeitet.

Gröffe 40—42,
treaeit Trauer zu verk.
Wo? sagt der Tagblatt-
Vcrlag _ ’Jl
Sehr gut. Winterkostüm.

schwarz. Gr . 44. s. 100 Mk.
zu verkaufen Oranren-
straffe 48, L

Schönes schwarzes
Spitzchen

zu verkaufen
Kellerstraße 22 V„ r,_

2 echte Korallenketten,
goldene Damenuhr , 14k.,
2 altertümliche Bilder u.
schwed. Schmuckstück, alt,
dunkl. el. Hrn .-Anzug, gr.
Fia .. Luisenstr . 6, Laden.

Eine Partie
Evld- Hilft» MW

an Wiederverkäufer abzu-
gcben Zu erfragen im
Taobl .-Verlaa äm
Schön. Reaulator . javan.

Wandschirm, 3teil., neuer
Handkosf., Reise-Anhange-
taschchen vk. Parkstr . 8, P.

rmüssWn
gut erhalten , i >si . g' offe
das Stück 45 Mk. 2 Stück
kleine ie Stück 25  Mk.. evt
fixe Kinder , zu verkaufen.
Anzusehe» täglich im
Taablatt -Havs.

KWarzer MPpeiz
cle» weiß. Waschvoilekleid
Ulittl Fra . vreisw. verk.
Nickel Gneisenanstr . 24.

Echr WM  WWgl-
Garn ^ Schuvven schwarz,
preiswert zu verk. Frohn,
Blüchersrraßc 6. 2.
Astrachan-Mantel

zn verkoilfen. Näb. bei
Weber . Nenn alle >>.

Seal -Pelzgarn.
zu verkaufen Scharnhorst-
strvffe 13. 3 l.
Preisw . abzug. Nerzkrag,
und Muff . Seal -Bisam-
mantel , br . Federboa. wie
n., Pelzresten b. m. 9-10,
2-5 Sonnenberger Str . 48

Das Lager eines
Putzgeschästes

fof. bill. zu verk., besond.
reickh. Borr . an Filzbüten
u. Fantasiefedern , Flügel.

Helene Müller.
Plvilivvsberglstrake 30. 3 l.

Kapothüte
Samt . Krcve. Palette und
Blusen für ältere Damen
zu verk. Fahnstratze 34, 3,
nur vormittags.

Ein Winterhut
und ein Paar Portieren
z» verkaufen . Offerten u.
W. 635 an den Tagbl.-P.
Neuer Seidenhut

schwarz, billig Rauen-
tkoler Straffe 17. P . lks

1 elea. fÄw Cbiffonlmt
mit Samtkovf nnd Reiber.
% l . lila Mantel m. grau.
Pelzbesatz IN . », sckw.
lwbe Schaftenstiefel. Ete.
37. u . verlch. bübsche Kld.
Gr 42—44, preiswert SU
verkaufen . ißfaff Kell-
nnlndstraße 37 2_

Schwarzer Damen -Hut.
Samt , wie neu, u. neuer
Tcheater-Schal , weiff. preis¬
wert zu verkaufen Kaiser-
Friedrich -Rina 82, 3.

Brokat
4 Mir ., bocĥein. gef . wie
neu . mit Poffem.. zu verk.
Göüenstraffe 21. 3 links
Schwerer seid. Svitzen-

shawl, schwarz, russ. Hand¬
arbeit , u . Theaterhaube
zn verk. Nerotal 5. 2.

Bühnenkleid zu verk.
Walramstr . 8. Part . r.
Gut erhaltenes Sammel-

Gesclischastsk-leid
mit Pelz 'befatz zu ver¬
kaufen. Anzus. v. 2—3
Schöne Aussicht 44. 2.

Wintermantel,
gut erh.. zu verkaufen.
Näh. Lddsteiner Straffe 6.
Schw. gehr. Gummimantel
(aeeign . f. Autofahrer ) zu
vk. Off . T . 647 Tagbl.°Vl.

WeinroteS Tuchkostüm.
br. Wintermantel , eleg.
Abendntantel. Ballkl., alles
fast neu, billig zu verk.
Offerten unter B. 648 an
den Taabl.-Verlag.

BlaueS Kostüm.
neu, Gröffe 46, btlltg zu
verkaufen. Nägele. Weber-
fiqffe 25.

zu verk. Anziiseben von
1—3 und nach 7 Zimmer-
monnstraüe 6. Part _

Damenmantel.
schwarz, aus „Etamtne-
Seidenfutter . für ältere
Dame zu verk. Schenken-

4. 3.dorsstraffe
Fast neues dunkelgrünes

Kostünt zu verk. Rach.
Doffbetmer Str . 126, P.
Ganz neue dunkelblaue

Kostümiacke f. mittl . Fi«,
preiswert zu verkaufen
MÄHlgaffe 17, 2._

Wintermantel.
schwarz, für ältere Dame,
schw.-seidenes Kleid. Mel
Dtoss. fast neu, zu verk.
Seerobeustra ße 16, 3 r . .,

Gut erb. Winterjacke
zu vk. I . Stünken , Dotz-beimer Straße 18, 2.

Pelzmantel
f. Kutscher od. Chauffeur,
dunkelgr. Ulster, n„ felbar.
Anzug neu. mittl . Fig,

' “jJ SkJSaverk. Schu lberg 15. _

SeiW -WMMkel
zu verkauf. Rüdesheimer
Straße 24. 1

Sieben neue moderne
Anzüge 5 neue elegante
Ulster 20 neue Knaben-
bostn z,> verkaufen.

Dvvvelstr' n.
Marktstraße 8. 2. Stock.

Ecke Maneraafse.
Anzug

noch nicht atiratt ., norm.
5V-i(t , zu verk. Pr 150 Mk.
giaenheim Korststr. 17._

Frack-Anzug,
wie neu, verkäufl. Adet-
heidstraste 50. Part. _

Grauer Anzug
mittl . Figur , im A. zu vk.

Smoking.
mittl . Fig .. Hose. D.-Uhr,
Monogramm D . W, Kleid
llila ), Gr . 46. Winter-
mantel verkauft Kantner.
DamibaMal 5. 3

Feiner Herren -Anzua . ^
mittl . Fig ., billig zu veick.
Rettelibeckitr. 22. P . lks.

Brauner fferrenanzua
für schlanke Figur u. hohe
gelbe Damenstiefel pre :s-
nert zu verkaufen. Adr.
im Tagbl .-Verlag . Jq

2 gute W.-Ueberzieher.
gr. Fitzb-, S .-Anz.. Frack,
mi'ttl . Gr ., zu vk. Bülow»
straffe 1

ffr.. zu v!
. 1 nnks.

Paletot, Er. 46
Winterbrfe . Sckrittl . 78.
zu verkauf Sckiwalbachrr
ÄlüLiet

Uiberzieber für 40 Mk..
Grlirock kür 40 Mk.. zwei
Militärmüben zu verk.
&ü !mnbitr ^ 4:LJLrMrtiL

fferren -Ueberzieher.
Grammovb. in. Pl ., Käsig
nt. Sdänd. u. berief), zu vk.
Hartmann . Fricdrichstr. 57.

Feldarauer Anzug, neu,
jtu vevk. Dotzb. Str . 51, P.

Ein Entlaffungsanzug,
gvoffe Figur , ein Paar
neue Schnürstiefel. Größe
28)4. zu verkaufen bei
Kock, GeiSberafftr . 9. 1.
Lang. Militär -Nock, blau,
Herven-Rock. schw., Wint .-
Mantel für Dam ., Halb-
schu-he. seid. Musiktafeh.,
led.. Fäcker-Fed. u. Elfb.,
Spir .-Gasbrenn ., Wring-
ma sch. Kais.-Fr .-R. 43. B. l
Feine eia. seldg. Uniform,
prima Stoff , paff, für Be¬
amte, zu verk. Morttz-
str affe 26. 2 rechts.

Neu. woll. Matr .-Anz..
gatr. Hosen und Mantel,
woll. Sweater . Hemden,
alles für lOiäbr. Knaben.
1 Paar n. Herren -Stiefel
lGr . 40). .Knaben-Sttefel
lGr . 36), 1 Samthut verk.
St öltzel. Ade lbei dftr. 37, 1.

Zwei Livrees
neu. Friedensware , ariin.
Tmb. gvld. Treffe. Schn.-
Arbeit. billig zu verkaufen
Bismarckring 11. 4,

Guter Wiutermantrl
für Jüngling von 14—18
Jvüren u. Lodenmantel

verk. BeetboveMrLI.
1 P . hohe neue Damen-

stiefel btll. zu verk. Raab.
Winkeler Straffe 8._
1 P neue amerikanische

Lack-Halbschuhe.
Gr . 35.5 für 150 Mk. »u
verkaufen . Loeb, Katser-
Friedrick -Rina 30, 2 r.

Damenstiefel,
Nr . 39,5, neu , zu veük.
Caspar , Rheinstraffe 90, 1.
1 Paar neue Dam .-Hoch-

schaftstiefel lGr . 37—38)
vreisw . zu verk. Hermanu-
straße 23. Pa rt , r.
N. Schaftenstiefel . Wäsch«,
woll. Decken, Rollschuhe,
Qbstvers .-Körbe, Säcke,
Kisten, Koffer, Haush .-G.
bl. u. gr . Unif . u. a. m.
Taunusstraffe 7. 4 r.

Erstlingswäsche
zu vk. Anzuf. zw. 12 n. 1.
Adam, Saa lgasse 38. 3.

Neue D.-W8sche
sehr vreisw . verk. Blank,
Kl. <Äl >walbacher Str . 4,2

Herrenhemd ., Kavoth.,
Step pdecke, Karlstr . 39. 1r
Gest. Herrenhemd , ne«,

Gröffe »2, gr . schwarzer
Filzhut . wufgez weih«
Läufer , Glasglocken für
Lüster , eis, Ofenschirm zu
verk. Parkstr affe 8, Part.

I PTröte rtieren
1 neue gestr Lerrcnwette.
1 blau . Sweater f. 7—8s.
Kind . 1 Ulster. 1 neues
Luftkiff.. 1 Damen -Loden-
ladfett. 1 Gitarre zu verk.

Nord . Glanzgarn.
22 grüne Decken. D. M.
C. Garn , blau und rot,
50 Decken. Teopickfftramin,
Kleiderbüste. Gröffe 42,
. . ., Tül " "Tennisschl ., neu , Tüllbett¬
decke. m. goldbraun. Satin
unterlegt , neu u. sehr gr,
all . FriedenSw .. verk. Off.
u. E. 644 an Tagbl.-Verl.

Steppdecke
Siegelring
Fahrrad

komvl.. zu verk. Mittwoch
8—11 Ubr Faulbrunnen-
str aste
Große Oelgemälde
zn vk. Adelbeidstr. 50. B

ÄonverAms-Mvil
6. Aufl . gut erhalten , zu
verk. Walkmübsstr 53. 2.
MesWbUW
Mmsp.ll.il.EMWt.
in deutscher, sronzöststber.
engl., ital . u. spanischer
Sprache . 6. Anfl .. sehr gut
erhalten , zu verk. Preis
20 Mk. Nab. bei Häßler,
Luisenstraffe 25.

Für Sammler!
klm Buchhandel nickt mehr

1608 uniTtt NW
heu aus dem arab ' scheu
Urtext übersetzt, mit 2000
Bildern und Vignetten
«die berühmten nicht mehr
erkältlicken / Holzschnitte
von Groß ). 4 Bde.. Aus-
k.c-be 1838. vorzüglich ec-
halten , zu verk. Preis-
100 Mk. Näheres Tagbl.-
Verlag , -7»
4 komvl. Jabra . 1914—-19
Wiesbadener lagölaü

zu verkaufen Rheingauer
Straffe 5. 1 links.

Zeitungen
geordnet v. Kriegsanf . bis
Dez . 18 »u verkaufen
Mal kmnblstr. 25, Hockw.

nste uni . vreiswert zu
ve>k. Näheres v. Haller.
Nüdesbeimer S tr aße 5.

Gut erb. Flügel
lBerndt ) vreiswert verk.
Händl . verb. Grosviett » .
Eltville a. Rb. Scharfeu-
steinstrafie 12_
Eine Mandoline

und eine Gitarre billig
zu verkaufen . Hermann.
SLcllritzstraffe 55 3.

1 neue Mandoline
u. Grammophon m. Pl .,
1 P . Trauringe billig zu
verkaufen bei Metternich,
Dokb . Str . 98. Mkb. 1 l.

ik-Automat
Zehnvfennig -Einwurf . m.

Musik-
24 Platten , zu oerkausen
Diudcnstraffe 9, 1 links.

2 Zwicker u. Brille,
sowie fast neue doppetseit.
Bruchbänder bill. zu verk.
Blücheritraffe 7, Htb. 1 r.

Koviervreffe.
fast neu . billig zu terkcmf.
Seerobenstr . 8. im Schuh-
mackterladen.

Bett . Sckrank.
Steppdecken. Tischdecke
Soav. Kapeüenstr. 5L



\
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1 »sLL Bett.
Wafchkomnwde. Dora und
“ Tisch« zu Verismen bc.

ller. Btückerftr . 12. 3.

, GeSzuekampe>u . Pendel billig zu v » -

: kamen. FrHlSörn , Detz-
'heimcr Strafte 107._

Kindertzrttürlle.
tannen . braun lack.. lc’-O
mal 68 für 38 Mk. Verk
Ritsert AhsW -rNee 83.
Hof i Tr

n
W '

Sofa. Aquarium
1 Aauar . u Tapffarium.
Sängelamve für Betrol ..
2 Petrol .-Heizofen billig
z„ verk Webemasse  23,_

|llk mm
Sfeite »arseHanemaiffierte
| kiiurebrstänbiaeÄttt'bcnS«wäre ans 1014. unbenutzt,

lu verlaufen L-cncÄia.
von 12—1 llftr

«n der Ringkirckk LI.

Antiker Kleidettchr. .,
it. Sekretär , ar. Schreibt,
mit Anfiat , Gasbadeofen
j„ verkaufen Wittenberg.
Rdrinbndrlstrl' fie I . 1

<S4e«*3t :!K**,U3T3«r .
, mit Lrdrrsrühlen. 5« «
| @«J5lafi> Ginr ., Küchen»

eint ., am-erif . Stciiwlt,
Eichen, schönes Qtück.
Schreibtisch, Büchersckrk.,
Büfett . Diwan , t/haisel .,
Wasch- und and. Llomm.,
Lrscke, Stühle , OÜder,
Sv ' Lgel» Betten u . and.
Möbel s. bill, Sck.reinerei
Älavver, Kriedrichirr.

Sitzbadewanne
rerk. Ad-I Leidftr . 50, P

WWKÄ
Gas-Zuglampe,

mit Lüster zu m-rk. Näh
Taabl .-Zwergste llê , _ L“
Ein Geldschrank

1 fünffl. Gaslüster

Eine emaill. Badewanne,
1 Gasbadeofen . 1 Küchen¬
tisch, 1 Wmchsmansel, ein
Bauerntisch . 1 Lüster , für
E-lektr. u. Gas . ^ arabischer
Elektrisier-Apparat zu der-
kEfen Wilhelminenstr . 35.
K. Meyer,

MM
WGLMmimiA.

Zinkbadewanne zu verk.
Kärnerfirafte 7. Bart.

o erb., zu vk. M. Merte» ,
Tohbeimer Sirafte 166

zu verkauf. Koenrmann.
Lbktoria strafte 25,

Schöner Schreibtisch,
a. zu. benutz, als Z'.mm«ev-
tisch, u . 1 Abbertstlsch vrll.
Riss . Bleichstrake 41, 8 r.
Verstellbarer Notenvult.

5 Kohlenkasten
1 Kobtenfüller zu ver-
karsf. Blücherstr, 20. S . B,

_,t . Lolzgestell. zu vk,
fgTurrft nAer Str . 10, 2,

Für Modistinnen.
20 Strick weifte u. 10 Stück
schw. §, ltständer . fast neu,
rn allen Gräften , billig zu
tierf Näb Mebera . 23. 1.

4 Oxhoftfäffer,
'risch ael.. zu verkaufen
Eleonorenstrafte 9. 1 l.

ü4-
Me

betriebsfertig vre,sw . üb.
zu>ge>ben Nevostrafte 18,
mech. Werkst. Tel . 8151,
Gut erb„ ... erli.' NÄmasch . zu vk.
Di4marckrina 43, P . r.Mmarckrina 48, P . r. _
SÄ ^ WmWm

mit Gasheizung zu verk.
Donnenbera . Rambacher
Strafte 22

AeWkiUmslhiV
zu verkaufen. Näheres
Wedaa ndt __GrldsMk _ 5^ _

Dovvellv. Wagen zu vk.
NAb im Taabl .-Derl.

^cdcrrolle zn verk.
Wende rstr. 10. Stb , P l.

Me MMS»
verschiedene Großen , zu
verk. Eleonorenstrafte o,
1. Stock links.

Leiterwagen
zu verkauf. Wintermever,
Sonnenbrra . Adol fstr. 5

klavvwaaen zn verk.
' ' str . 10, S . S l!arnÄo rftstr,

Eieg . Kinder - Stb - und
Liegewagen, sowie Kinder-
stühlchen zu verk. Schwal-
bach- r Str . 21, 2, _.

Kiavvwagen ^
für 25 Mk. zu verk. N.
nachmittags . Naumann,
7wv.be!:ner Str . 122, S . -

(Samen*
1 Fahrrad
Lohne Bereifung , sowie
I schwarz. Winterjackrn»
Ikleid zu verk. Anzus.
j zwischen 2 u. 3 UhrI Sonnenberg.
i Kaner -ffr iedr.-Str— fL.' litt mit  Führra
wit Bereif . vrsw . verk.
Schacktttrafte 26, V lks

'Marktschirm

1Eimer Mchensett
ca. 20 Pfd . für technische
Zwecke zu verkaufen. Näh.
Morivst ratze 63. B art.

Als

größerer Posten

leere Kisten
Zentner 4 Mk.

abzugeben.
Wimschnlt

Adolfstraße 6, Laden.
Zwei

grohe Lorbeerbäume
iu verkaufen. ,Wo ? sgaer Taabl .-Äerlaa.

Leere Packlisten
grüß. Posten zu verkauf.
Golonskv Dotzb. Str . 23.
(  Hün - ler-Berkänft )m mm
rote Plüschgarn .. Chaisel.
mit Decke, rote Plüfchdeck.',
chch. Tisch u. groft Tevv'ch
zu verkaufen bei Klavver.
Scharnborststrabe 24. 1 l.

Schafwolle
in jedem Zustande kauft
fortwährerrd Ernst Nitzfche
Gnersenaustr afte  16.

zskile ick für
Gulerh. Herren-

u. Damen-Kleider

Schreibt.. Büfetts . Diw.
Ebaisel Betten u . einz
Möbel jeder Art ft. billig

Schreinerei Kksvver.
-friedrichstrafte  55

lowie alles was im Srrr-
ichgftsb auSranaiert wird.

Frau Klem
Coulinstrabe 3. 1

— Televiion 3430

^Kleider?
Schlafzimmer

ernz. gute Betten . Kom¬
moden. Bücher-. Kkelixr-
u. Küchrnjchr.. Tr .-Spicq.
Kanavee, Sr fiel Cbaifel ..
Nusziebtifch. Schreibtische.
Sekretäre usw. billig zu
verk. bei Adolf Kcttner.
Hochstitt rnstr afte 46

aller Art, Pclzsachen, Tepp.
Gardin ., Wäsche. Schuhe re.
kankt zn aklrrbSchst Prell
Frau Stummer

Reuaaste 19. 2. Stock
' Tele vbrn

Bersch Belten . Kommode
100 Mk.. Waschkom. , 65, «M . II, A . «st
Wascht" '20, versch.„ Ti^ .eis. Weinschrank 35 M .̂.
gr. lack. Büfett f. Restaur.
od. Gesch. 300 Mk. zu vk.
Scho rndorf . Lelenenf tr . 3.

Betten 1«. 1*4* Ü7  2schl..
Kuchen-Einrichtung Sofa.
Waschtisch«. Konsole, ver¬
schied Tisch- Cbniseloua
Kommode billia Brilttein.
<?crmann strafte.öl7 .2

zahlt am besten
f. Kleider. Schuhe, Wäsche.
Möbel,Teppiche,
Linoleum, Gardinen» Bell-
edern, Zahngebisse, Gold,

Lilber , Pfandschei ne «sw.

Breis -Off. £>. 649 £ ■■

Emvfeble .NW-, ßpche- unö
ßrhlrlWmer

G. erli. Mantel od. Kostüm
lGr . 42) zu kauf. gef. Oßl.
u. I . 849 Tacchl.-Ber lM.,

auch einzelne MSbel.
Schreinerei Weber,

Totzneitner Str . 40, Aitb. 3
Hochmoderne runde
Men -WWW

eckit Pitich mit Linoleum,
zu verkaufen . Sck>einerei
Kr. W Maver Bierstadt.
W lliej.NLr.iLr - 1L
Gebr. NlhsneinrilhtMg
sowie etnz. Kückenmöbel.
1- u. 2t . Kleiderschränke.
Diwan . Betten . Wascht..
Nockttckr.. Tisck. Stnble
u a. verk. fall. Schramm.

.Rerrst raße 28_ Laden
Kür Brautleute!

Schöne Küchcueinr. Sofa.
Vertiko Sofa - u. Küchen
tisch. 1- u 2z.  Kleidersckr
mebr. Betten . Wasckkom.
mit Marin .. Stühle . T'r -
Spiegel . Schreibt .. Sestel.
Rep . all . gut erh . billig
Meier Adlerstrafte 53

Ladeneinrichtung
bestehend aus Schränken, Tisch, Theke mit Glasauf¬
satz. preiswert zu verkaufen. Wolter, Ellenbogen,
gaffe 12. Besichtigung2—3 Uhr nachm.

Ein größerer , tadellos erhaltener

zu verkauf « n. Besichtigung : Mittwoch vormittags
Blumenstraße 11. _

H.'- ' u. DÄfahrrd . f. n., 6.
Maver . Wcllribstr . 27. H, P

Fahrrad
O Ber 50 M. Schierstem.
Wilk,rlmstrg fte_17.

Reue und gebr.

m. G.-Ber . preiswert zu
verk. Schmidt. ffArrad-
Rep. - Werkst. Rettelbeck-
ftvcrfte 23-  _

Drennabor-
Herren-Fahrrad,

faft neu. mir sfreilauf und
guter Bereifung pverswert
rm Aufträge zu verkamen
ivriedrickftrafte 8. Ltb . 3 l.

zu verkaufen.

1 Notenständer
3u kanten gesucht Offert.
u. U. 635 T agbl.-Verlag.

mit ob. ohne Rahmen ge-
Qfh

Sogleich zu kaufen gef.
1 Piaumo.

Näb Zuschriften an
-tzräulein Sovbre Braun.

Walramstrafte 4.

sucht. Offerten mit An¬
gabe de: Gräfte u. E . 648
an den Taalbl.-Verla«.

11
kauftgutes Instrument.

Jäger . ^ _
Lelen enstrafte  15 . 1 St ._

Pianino,
gutes Instrument , zu k.
gesucht. SÄristl . Off. an
Lieiker LorrlevrinaL

Pianino

ML
gesucht. Offert , zu r . an
Lenz. Zietrnri n«^

Klavier,
gutes Instrument , zu k
gesucht. Sckiiftl . Ort . an

i Nc-vv.Eneisenaust rafte i9 . -ß._
Mandoline ^ ^

zu kaufen gesucht. ^Koller
Scharnhoritstrafte 19, B-

Gut . D.-Wint .-Mtl .̂ ,«kst̂ I

MolS -MM
gebr., z. k. ges. Oss. u.
Ä. 182 a. d. Tagbl.-Berl.

Gut erh. Regenmantel.
Grüfte 44. zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. I . 133
an die Tagbl .-Zweigstelle^
Irackanzug . mittl . Jim,,

zu kauten gesucht. Ois.
u. Z.  6 44 an T aabl.-Verl.

Cutawav , schwärz,
mittelgr . Iigur . zu kaufen
gesucht. Off. u . B. 644~

Eine gebrauchte Konzert-
jiether zu kauten gesucht.
Offerten unter I . 644 an
den Tagbl .-Verlag,

Brirfmarkensamml.
jeder Gräfte, einz. Marken,
Briefe lauft Seibel . Jahn-
stratze 34. Telephon 3263.

Schreib
an  de n Tagb l.-Verl ag.

.J , Me»
(40—42) gesucht. Offerten
u. G . 833 Tag bl.-Verlag.‘ -m MllMer

Maschine
zu kaufen gesucht.

Paul Sulzberger,
Wörthstr. 17, Tel. 772.

Anzüae Wäkcke k böchst-
«ablend G . bischer. Adoll-

Mil .-Mantcl sucht Engel.
Sonnend .. Wiesb. Str . 87,

Zu kaufen a/sncht:
Möbel , Peanos
kastenschränke

Tevvickie acoen bar.
Krau Eva Kanne -,bera.

Malramür . 4- Tel . .3129.

zu kaufen gesucht. Off. u.
I . 848 an den Taglbl.-Verl.
SM MW
gesucht. Offerten inner
I . 633 an  den Taabl .-VI.

MeM.« ei
. aller Art kauft Schorndorf,
Kelenenstrafte 3, P art.

WrksrschsibL

EiserNS
TeePpe

13—15 Sturen
z„ kauten arinckt.

Becker Bürstenaefchäft.
MiLel °herg,26

Medizinflaschen
auch Blutan - und Mar-
oiielle-sflaschen k. Adler»
Avotbeke. Kirckiaaste 4v.

Achtung
heim Umzug!

Lumpen. Flaschen. Bai»
Ersen, a. Speicher-. Kelle^
n Mansardenkram kaust
Mitirr . Maucrg . 19. S . ^

Zirka 200 Zentner

§M - 11 hgWsh
Waggon od. sfubrcn. ge>

karsucht, ebenso kaute ,«d«,
Quantum Safer f. Hochs!,
Preise, abgebolt oder »
liefert.

Seinr . Serzigrr.
Schierste,«.

stfernruf: Biebrich 207.

tcr
all
erbe
li
Aka
erfo
fteid
jölti
Brr

Bin Haffatäufer
von wöchentlich1—2 auch 3 Originalkisten Wahn-Eta-,
Rookwood-, Cailler- oder Lmd-Schokolade, sowie von ca.
50 Mille engl, oder amerik. Zigaretten , reiner Helle»
Tabak. Osferten mit äußerstem Gross,stenpreiS unta
N. 638 an den Tagbl.-Verlag.

Brillanten
Gold und Silber, Ptatln. Uhren, Schmuckfache« ««>>
vergl.. Pfandscheine kauft 4" a"ertchchsten Prei,eo

tlefil&Sttoin  Gold - u. Siiberschmiedewerrstatl
j ! j| SÜillftH * 56 Obere Webrrgakse 66.

Brillanten,
Gold» und Silbermiiuze«, ^ ccke. Leuchter. « «NStzft
Taschenuhren. Armbänder, Ketten, Brenn,tifte. Platin.

Zahngebisfe
kn Kautschuk «nd Gold kauft zu zettgemStzen

reellen Preisen

Julias Rosenfeld
15 SBnsemannltt. 15 »* ItWon 3964.

Missten, Gold-»nd Staate
Bestecke , Aufsitze .' Scrvioe, Flaadsoh ., Zahngebiss»

kauft za aller- § | j | f | jjj | 0fy Nengasse 19, 2.höchst . Preisen Telephon 3331.

AM.,median., optW SMirnilM
und Lehrmittel , Photogr . Apparate mit gute»
Optik gesucht.

Offerten unter Z.  639 an den Tagbl.-Berl.

vor größte Ankauf von

Möbel
Lackschuhe.

Grüfte 45—46, zu kaufen
gesucht. Stiehl . Dotzheimer
Strafte 121

aller Art zu kauten ge¬
sucht. Beilstcin. Sermann-

i strafte 17, 2.

Znhnaebissen
Gummischuhe,

Nr . 26 od. 27, zu kaufen
f uckt Goethest rafte "aes uckt Goetbest rafte 7, 1,

Äbervorhänge
2 B .. Plüsch od Gobelin,
aus Serrickoftsbaus zu k.
gesucht. Off . mit Pr . mit.
g . 644 an den Taabl .-V.

Bunte Bettbezüge,
lg. Stiefet u. Schnürschuhe
m kaufen gesucht. Weber,
yorkstrafte 7, Sth . 2.

Äin stets Käufer
von Möbeln «. Mtertüm.
Scidenrcich ^rankenstr ^L.

Bett-
u. sonst. Wäsche. Gardinen
uiw.. sowie Tevviche an
kaufen aesucht. Gefl . Off.
«. D .̂ 649, Tagbl -Berlaiu,
Tisch-. Bett -, Leibwäsche

u. Sandt . v. Briv . zu . k.
«cs. Off. m. äuft. Pre,S°
ana. u P - 646 Ta-abl.-P.

ob ganze , zerbrochene ocker solehe, die in Kautschuk
gefaßt sind, befindet sich in der

Wagemannstraße 27 , 1 . Stock.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk .,

für Gold- und sonstige -U SAFH Per1st ,ück
Edelmetall -Gebisse bis ■ HBÄ « «. höher,
für HoSsbraisdstlfte bis 75 Mk . p-  Stück,

Platin SS ff 1®. per Gramm,
«* »- « _ mÄä «« Gold - u. Silber-Münzen, Silber-
«$ l>ŴwSlWBllj laschen , Bestecke,

MW . GeldsUM

Leuchter,
Aufsätze , Uhren , Ketten etc.

zu noch hie dagewesenen Preisen.

j für Herrschaft!. Wohn, zu
kaufen oder »egen klein, zu

I tausch, aek. Angebote unt.
K. N. 1475 an »Hupag
lHaafenstein u. Boaler
A.-M.l. Köln. ^68

[Wagemannstr.27,1.Stock.Bitte genau auf Nr . 27,

tw»

fre
m, t

,
*
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fefti
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Tum
Cffe
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u c:
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28 ai
le fr

fielst«050r
lefor
i'euniScrii

pari.
der
conv
Tagt

W
k

Cll

It.Stock,zu achtenu.A{)inicht früher verkaufen
l!F (® zu  wollen , bevor Sie mein Angebot gehört haben . ;

alle Sorten WimM

Dotzheimer Strasse 26.

l WgkW )

Ein Fahrrad
mit guter Bereif , zu verk.
Len . L>ellmundstr . 45, 3.

Elektro-Motore
V, bis V. PS.

für hief. Spann ., zu verk.
Krämer u. Müncki

Bdle rstrafte 3
Irischer Ofen zu vk.

Eidam . Kl. Burgst ra ft« 1.
Prakt . kl. eis. Ofen.

zu verkaufen bei Stcblma.
Gneisen anstrafte 15.
Gebr . gr. Kohlenbadeofen
zu ver.. Off . n . U. 647
m den  Ta M .-Berlag

Weifter Herd,,
Rvllschutzwand. GaSäfchen,
Llaschmasch. vk. Klcrvmann,
Udelbeidstr afte 76._

Grotze elektr. Eftzimmer.
mve zu verk.. Bisbrich.

er Allee 158.

Sucke gutgehendes
Zigarren - od. Delikateste».

Geschäft
zu kauf. Kapital 30 Mille.
Offerten erbitte u. P . 636
an den Tagbl .-Verlag._

Ein kleines, gutgehendes
Geschäft

vder auch kleine Wirtschaft
zu kaufen gesucht. Off . u.

bei<3. 648 an ben T agbl.-Verl
Schäferhund

nur allererste Rasse. 1 bis
2 Iabre alt . sofort zu k
gesucht. Offert , u . ■<&. 641
an den TagbOPerlag

Seifen
it. Kerzen
en gros gesucht
Offerten unt M. 645 an
den Laabl .-Lerlag.

Kerzen
Paraffin
Stearin

und andere Artikel kauft
Keine, sow. grosse Mensen.

B. Bin». _ „Düsseldorf 8.  F113PerZahn
zahle Mk.4.50
u. überbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.
Sroghat,  SSS

'Ute Kunitfackeu aus

Ws»ütu) yim
aus Brivathand von Priv
zu kaufen gesucht. Land.
zineckloS. Osferten ur.rer
K . 645 cm den Tagbl .-L
Eleg. mod. Damen -Pelz¬

mantel zu kaufen ges. Off.
U. K. 645 an Tagvl .-Lsrl.

goße und kleine, auch
_iefefte, zu sehr hohen
Preisen zu laus, gesucht.

zu kaufen gesucht. Off u.
ift! 64fi Taadl .-Berlaa.
Arbeitstische

Hochherrschafiliche
Wohn.-Emnchtung

E. Koritzky zu kauf, aesuckt. Offerten
unter O. 624 Taabl .-Verl.

Westendstr . 20, 1 L
chr .Lm ime

(6—8 Zimmer)
Möbel, Teppiche, Pianino, Ripp «. Dekorationsgeqe» -
stände im ganzen, mich einzeln zu hohem Preis gesucht,

Offerten er' eten an Jäger , Helenenstrafte 15, 1.

V
ssk
8:
lr
ui
le

Orient-u.
Perser

Teppiche

Angug. Normslhemden
s40—42), Konfirmations-
Anzug aesucht. Offerten

I unter K. 133 an Tagibl.-
Zweiast clle. MS marckr. 19,

! iBlfll ÜOnûmt>cn' b̂uluchabsällen,|
m

gegen hohen Preis zu lau¬
sen gesucht.

Wagemann,
Eaaigasfe 26.

Nähmaschine.
, geibrauchte, aut erhalten,
zu kaufen gesucht. Auge-
bote mff Preis u. D. 647
an den Tagbl .- Verlag.

gestrickten Wollumpen, Alteisen,
! Flaschen. Knochen, Papier , garantiert für Ein-

stampfen, sowie Metalle aller Art zu den höchsten
Preisen.

Gatter & Hies , Werderstr. 3. Telephon 4651.

n<

Rnin Meter
FLurläufer

«0—85 cm breit , in roter
oder rotgrauer Farbe zu
kaufen gesucht. Offert , u.
L . 647 Tagb! -Verlag.

'Zu kaufen gejucht

vMffudtt gebrauchte
Singer Spezral-

\ Storchschnabel-
Stickmaschine

| Offerten unter G. 647 an
dcn̂ LLbl̂ ffrlog ^ ^ —Gut rrh. Nähmaschine
zu kaufen ges. Off . unt.
~ " ■ agbl.-L«

Glasscheiben von Fenstern u. alten Bildern
30 X 40 oder 34 X 52 cm, kauft stets in jeder Menge zu
höchsten Preisen. Meyer , Steinaasse lS.

Wendeltreppe

Fernglas (Prismengl .)
Görz-, Zeiß», Leitz- ode

Hensolt-Fabrikab.
Mikroskop

NI . Oel - Im . mind . 1000s
Angeb. mit Vreisang . u
7z «>34 m, den Ta gbl.-V

B. 132 an Tagibl.-Zweigst.

4 .10 in Steighöhe, z« kaufen gesucht. Angebote
an Fischhaus Johann Wolter.

«llenbogeugasse 12. :: Fern-precher 453. ]

Föhn
Ielektr. Daartrock -§
-,u kaufen gesucht. Off . u.
F. 133 an d,e Taabl .-
ilnmiastelle. Bi smarckr. 10.
Fahrradbereik . zu k. aes.

>Y It>*f- 14‘I V, !l r<. UMvt.8V .
Mx -sihmMWU

ünnb .̂ riednckstr. 29^ ^

neu o gebraucht, zu kaui
gesucht.

Kreb? u. Startlof,'
piüdeSheimer Str . 9. Lad.

Kl. Küchenherdchen
,u kaufen gesucht. Schäfer.
ZchwMacher Strafte 6,.

Emmll . Badewanne
gesucht. Off . m. VreiSang.
u. U. 639 an ToM .-Verl.

kauft auf die Kohlengroßhandlung

Heiagsfenfrerg L Wiemef
G. m. b. H.

Wiesbaden —West.

V<
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f MW ]
Schwache

Schwer
de unt . u mittl . Klaffen
all Sckiulen ». Gvmnanen
e»ba.' tcn durch energische
i, e--fci&icnc Üe6cxraft.
JÜJabcnüfer. gründl . t nd
erfolnr. Nachhilfe in allen
stäckiern bei individ. Be¬
handlung u. ;nrn . billiger
Errechn una. Offert , u
K'- 639 an den Taabl .-B

lS. WM
zur Deaufffcht. >er Schu>l-
aufaaben u. Nachhilfe für
täcüich 1—114 Eid . für
meine 7iähr . Tochter gef.
Mwcktm. vorzusvocchen.
jpttDjOonfm .Jfercftr . 25.

Lintner Herr w. Unter«
rMtJ in
Deutsch und Engl.
vv» innaer Dame . Offert
j, K 047  an h Taabl .-V.

Wer erteilt aründl.
stanz. Unterricht?

CM.  u . 212. 649 Taabl .-Vl.

ftauüfli
IBrninn neuer Kurte für
Damen mit Borfenntniss
keftemvfoblene Lehrerin

mit Auslandsvraris.
TiineS- und Abendkurse.
Offerten unter B. 646 an
fr™ Dank>l.-Befr™ Da-,dl -Aerlaa
Wg!. u. sraGs. Mke!
für Hotelbeamte Kauf!,
u and Berufe . Off tri u

CM bcn Taabl .P.. 630 an den gnoM ■Allemand
28 ans pari , couramment
|e franjak dö-ire pour sefierfectionner behänged050ns d’alkm . contre d.
lefons de fran $. avecune
i'eune dame franfaise.Scrire B 640 Tag bl.-Verl.

Dame allem,
pari . fran $. cherche 0kli¬
cke fran $. pour changer
conversa t . Off. D 646
Tagbl.-Verl _ _

Welche ? irre erteilt
irsvWsn llnlörrcht

0» ^ranzo êu ? Off . u
Tagbl.-Verl.

Dame
nach lOjähc. Tätigkeit aus
stcankreich zurück, erteilt
gedieg. franz . Unterr . fürAnfänger u. Konversation,
3 Mk. vro Stunde.

Schwa lbacber Str . 9. 3.

Ruff. Ehepaar
sucht gebildeten ftzranzofen
zwecks Austausch sranzös.
Stunden asaen rusffsche cd.
deutsche. Off. u. E. 649
an den Taackl.-Verlaa ._

Best. emvf. Lehrerin
ert. Pr .-Ünt. .in Stenogr.
Pohl , Ilchnstraße 24. 3.

Kaufm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2
Tages- Abendunterricht
in allen Handelsfächern.

KoMüchrgöilge:
Französisch,
Buchführung,
Kaolin. Rechnen,
Stenograph ’«,
Masch.-Sch reiben,
Schönschreiben usw.

Ausländsdeutsche Dame
erteilt gvündt. französ.
Unterricht, vro Stunde
1.50 Mk. Off. u. B. 647
an den Taabl --Verlag.

JCaufttuUuiiscfce
£eforgcwt$e

der Betrlebsgemeinsch.
kaufm . Verbände.

Degltur cks
tLürterüaiöMrs

15. Cfet&kr.
Lehr - u. Stundenplan

gratis . F 348
Anmeldung , v. 9-3 Uhr.

Geschäftsstelle

I Sedanplatz 3.— Fernruf 6285. —

MchMlingsuntemcht
c*teilt gründlich erfahren.
Buchhalter . Adresse in-
Tanbl .-Verlag ._ Jb

Gründlichen Unterricht
im Klaviersviel

erteilt Pianistin mit guter
Ausbildung . Off. ugtcr
M . 647 an den Taabl .-Vl.
Erdl Klav.-Unt. ert . lonf.
aeü. Lehrerin . 2 §. wtchl..
l t M. m. Off . S . 585 T.-P.

Innae Sänaer -n erteilt
erjtfl. Sejsnglintecchi
*n billigem Breite Offfrl
li. st. 645 Taabl .-Berlaa

Chemie-Kursus für Damen
Ausb . zu Hilfsarbeiterinnen.

Beginn ana 6. Oktober . Anraeld . vorm .l 1—12 Uhr.
Chem.-techn. Labaratorium, Mainzer Str.40.

Demnächst beginnen meine diesjährigen

Herbst-Tanzkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene.

Gewissenhafte Ausbildung bei mäß . Honorar.
Unterrichts !. : Germania -Restaur .,HeIenenstr . 27.

Gell. Anmeldungen in meiner Wohnung,
Walramstraße 7, 2, freundlichst erbeten.

Aug . Krämer , Tanzlehrer.

Das

iitenste
beginnt

Anfang Oktober.
Vollkurse für die
gesamte Kontor - und
Bankpraxis , mit Vor¬
trägen über Prlrat-
und Volkswirtschafts¬
lehre, bür erl. u. kfm.

P.ecbt -kunde etc.
Damen u. Herren

jeden Alters
werden um gefl. An¬
meldungersucht . Ge¬
trennte kl . Klassen
m. Berücksichtigung
der Vorkenntn sse u.
persönlichen Veran¬
lagung bei Einzel-
Förderung , d. Priv .-
unterricht ähnlich.
Ebenso Priratstund.
Buchführungs-

Unterricht
aller Art:
Kfm., ein¬
fach. und
dopp .nach
ital . und

amerik . Syst ., Hotel¬
buchführung , f.Land¬

wirtschaft , Ver-
möcens -Verwalt .usw.

Stenographie i
nach Stolze-Schrey u.

Gabeisberger.
Höher, kfm. Rechnen,
Konto-Korrentleh*e
nach allen System.
Bank-u.Börsenkunde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Schönschreiben
Kaufm.Privatschule

Hermann A ClaraBein
beeid. kfm.Sachverst.
Diplom-Kau leute u.
Dipl. Handelslehrer,

Kirchgasse 22
neben der Luisenstr.

Fernspr . 223.
Vorm.-, Nachm.- und

Abend-Unterricht.

Mmn«(DefünbeiT)
strau . deren Mann ln

Gesangenick'^ Verl. Portern,
mit 55.26 Mk. Stegen Bel.
a6*._ g>djai:j [tborjtftr ._2,_JIL« .Mlli.-AMMuhr
v. Museum , Wilchelmstr.,
Getsbergstrak ? verl . Gegen
gute Belohnung abzugebcn
Lambach ial 2 B art.

Der Herr
u. die Dame . w. SrnnStag
abend am Bismarckr . ein
Pincenez «efuriden hak̂ n.
werden gebeten, dasselbe
obzuaeben bei Rampel.
MSinarckring 6. Laden ._
Armer Kriegsbeschädigter
verlor am Montag abend
im Hawvtbahrihot seine
Rente. Der ebrlicke stinder
wird gebeten, dieselbe geg.
Belohn. Blüchervl. 5. 2 L
gbsugebcn.

Gr . weißer Svibhund
zuzwlaufen NikolaSstr. 15,
L .Stock,_bei_Gsebel ..
MhUden ßefommen

schwarzer Svitz, craf den
Namen Tetti hörend Geg.
Belohnung abzug. Stift-
straffe 29.  St '̂ ,1
Käbchcn. Hintrrb . dunkel,
Sonntag abh. gekommen.
Gven»ftraffe 5».

EWsll.Empfehlungen
Kaufmann

übern. Nachtragen von
Geschäftsbüchern. Einricht.
o.  Buckstübrung u. fertigt
Lackschriftichilder. Off . u.
H. 646 an den Taabl.-Bl.
Wzi-ge per FeimM

werden angenommen
Sä’derstraffe 20. Partrrre.

AiWurle
jeder Art mit Last¬
kraftwagen lGummib .)
od. Pferdefuhrwerk für
beseht, u. unbesetzt. Ge¬
biet übern mmt

GüNler -Sck'äufele.
Dotzheimer Str . 121.

Tel . 3896.

Kohlen. Koks, Umzüge,
alle TraniSvorte fährt bill.
Senkbeik, Merderstr . 10.

KOtöpsez. Reparieren
weiden anoen.. auch neue
Böden. Postkarte acnüat.
Llrllriüstrabr 13. SUi. B.

SliM -MW
sowie fachmänn. Prüfung
derselben führr aus Karl
Konlecki Nächst ältestes
Svezialgefcchäft am Platze.
Geschäfts-Gründung 1869.
Nerostrake 18. Tel 2151.

Dlesb adeil,
Tünch.-Rrb., Weiß. v. Deck.
u . K 'cken, Trevvenhäus.
Wcllritzstva be 40. Stb . 2.

Alle
Revarat . sowie Reinigen
v. Oefen. Serdeu . Kesseln
und Hriznngen jeder Art
erledigt Heinrich Jantz,
Ofensetzer, Dobheim bei
Wiesbaden . Querstraße 4.
Postkarte od. Tel. 4 .67,

Ztr.-Heizung
Rlinigen Knstandfctz. »
Heizen übernimmt

sfr. ldacob.
Cvenboncnaaffe 0. 3 St

cnrf Paletots , sowie alle
vorkommenden Schneider-
Revaraturen . Aufbügeln,
Newfüttern besorgt in nur
erstklassiger Ausführung
Gust Schwanz, Herren- u.
Damenschneider , skranken.
jxraffe.14. 2.,,Tal .,ö486,_

Schneiderin emvf. sich
im Awfert. von Damen , u.
Kindcr .Kleibcrn . Mänteln,
klackcnfl.. Knaben - Anzig.
Back. Drudenstr . 5,. L tL3.

T ^chtiae Näieiia
eruvsieh t lick in Mänteln.
Kltid .. Nöcken. Blufrn.
1!naber'.- u . Mädchenbckl
Tra raer Saalgnsse 16. P.

Perf . Weißstickerin
e. sich. Bert ramftr .18, E.

Nehme noch Wäsche
zum Waschen u. Bügeln
cm! püuftl . Bedienung u.
beste Emvfehlungen . Lehr-
stvake l . 1 r echts._

Wäsche
zum W.ifchcn und Bugeku
kann ievt wieder ange¬
nommen we' d Wäscherei
itreu Johanna Preß
LiMÜrM, ?2_

Friseuse
k eiche onduliert nimmt
»och einige Kunden an
Adolsüral e 8 fitft 2 St.

Maniküre
ftnaa Rrhm. Moritzstr.17 ,2

Maniküre
von 1—7 Uhr abends.

On parle kranyals.
S?v Cf. Mever.

Kirchaassc 19. 2.

MM « )
Delikatest- und Lebens

mKtel-Geschäft sud't Ber-
l-induna mit Grossisten
zwecks

Lieferung
von Waren.

GeN. Offerten u. G. 133
an die Taabl -Zw eigstelle.Teerot

Abschluß kür 20- 30 000
Kilogramm in monatlich.
Rate« lieferbar.

arlucht.
'Angebote an

Hotel Quistsana

»riiiajlsMneli
für die Eisbahn Kaiserstr
au  vergeben . Näheres n
2 647_ an den Tanbl .-B
Bank- u. Industrie -Aktien
zu kauf. »e>. Off . m. Kurs-
aiisa5e_u._D. 645 Tab l.-V.
Welche edrldenk. Herrschaft
würde mtellig. ja. Blann
Kriegsteilnehmer ! zur An.
schaff, von etw Kleidung
u. zu feiner Fortoil -duny,
gegen S'A % u . monatlich
20 Mk. Rückzahlung den
Betrag von 600 Mark
^wrgen? Nur Selbstgeber.
Gefl. Offerten u. G. 651
an den Tmrbl.-Verl aa.

Wer leiht
eine kleine Summe Geld
gegen wöchentliche Äurück-
zahl.? Off . u. K. 132an
die Tagbl.-Kweigst., Bis»
marckrina 19.

Welcher cdeldenk. Kaus-
brüder könn e fung ver¬
heirateten , aus Elf .-Lothr.
vertriebenen Eifenbnhn-
bcamten. KriegSbeichädigt.

2- oder 3-Zimmer»
Wohnung

evk. möbl.. mit Küchen-
benutzung abgeben? Gef !.
Offerten unter G. 646 an
ten Taa b'.-Ve rlag_

Schreiner,
welche dauernd Schlafz.,
Küchen. Sveiscz. u. Lrn .-
Zimm. awfertiaen wollen,
bitte um Offerten unter
L. 643 an d. Tagbl .-Verl.
Landes the ater
Ein Achtel Parkett . 2. od.

3 chaua gesucht. Ang>h
l>ach Afalkmü blstr . 25. Sv.

Her» sucht Partncrlin!
zwecks geweinsckaittl. Musi¬
zieren. Off . unter ft 645
an den Tagbl.-Verlag

Musiksteunde.
Der gibt an KriegSbesöb

zu s Beruf nicht mehr
luauckb. Noten ff. Klav.
Gcfana Geige rc.! gratis
al>? Offert unt G 618
an den Tagkl .-Berlag.
GMere \mu  Alllö
fudit b.'ss Herrn ober
Dame . Geiaendi ettante ' l
zwecks ge-neinf . Musizier.
LÄ,_üL_M- 646,Taabl .M.

Wo kann schulentlassenes
Mädchen das
Meidermachen erlernen?

Welch edrldenk. Herr od
Dame würde iuna . tasent-
rnllen mittr .' lrsrn Mädch.
zur Filmbühne
Verhelfen? Nnr ernstaem.
Cff » T 132 Taabl.-
Zweigstelle Bismnrckr. 19

Wer nimmt
3 Monat ? alles a-ffundiS
Maeck-rn vorüberesk e' .b in
wn klick saukere liebevolle
Psieac gegen Bezahlung?
Offert , unter O 132 an
die Ta gbl..Äweigftelle.

aus gutem Stand.
3—4jährig. wird in
Königstein imTaunus
in sorgsame Pflege
genommen. Adresse
im Tagbl.-Verl . Jz*

Damen f. liebev. Äufrr
b. s?r. W. Ott , ft. gevr.
Heb., M a'nz, Rbelnftr . 40.
^ ^ OJtö. in. Dame
f. diskr. Slum. f. 8 Mon .,
Nähe Diesbad . Offerten
unter E. 645 an den
Tagbl.-Berlaa.

Ansäi 'dlqeS solides
Mädchen

3P Jahre alt hier fremd,
ebne Vermögen, fuckt die
Bekanntschaft eines fr ib
Liren mit vornehm. ed> n
Charaktw ztoecks Heirat.
Offerten unter L. 133 an
die Tagbl.-Lweigftelle

nmnmt

möbel
z. niedrigst gestellten

Preisen

Sdilafzimmer
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert.
Speise - Zimmer
Herren -Zimmer
Kompl . Küchen

in grosser Auswahl.

Einzel-Iililbe!
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreibtische j

Kleiderschränke , l
Bücherschränke usw. i

mabeihaui!

i Wiesbaden
iBärensfraSC 4

Sm[tgemeint!
Große ftcttlidve Blondine.
25 OSnbre alt . evana .. lehr
häuslich mit Aussteuer u
20 000 Mk. Vermögen , w.
die Bekanntschaft e. bess
Herrn in auter Position

zwecks Heirat.
Gefl . Offert , u M . 131
an die Tagbl .-Zweigstelle.

Herren , auch ohne Ver-
wöaen. welche stch schnellst,
glückl. verbeiraten wollen,
erb. lof. diskr. vcrmög.nde
Damen nackgewiesen von
Concord a. Berlin O. 34.

.öeitat.
Arbeiter . 50 I .. Witwer,

ebne Kind ev . sucht zw.
bo'dia. Wiederverbel d-c
Bekanntfck. e. brav, auteu
oidnunaSlieb . Mädchen?
zu mechen. Alter 30 bis
40 Jahre . Wstwe ohne
Kind nickt ruSgefchlossen.
Etwas Bern ögen erw
-Nur ernstgemeinte Offert,
n'.it letztem BFd unter
Sl. 19.'- an den TaaLtalt-
Berlaa erbeten__

S,'eitere Dame sucht für
eine nahe Verv-andte.
27 >abre alt . hairslich er¬
zogen. mit bester Geistes-
und Herzensbildung , ge-
mütvoll und guter Cha¬
rakter . ohne deren Bor-
wissen hie Betarmtfchcft
eines möglichst akademisch
aebild Herrn zwecks Ebe
mit vorn, funem Charakter
lir.d in stclicrer Lebens¬
stellung der mehr Wert
auf eine angenehme
Häuslichkeit und eine ver¬
ständnisvolle Gefährtin
legt, a S auf ein sofor¬
tiges Vermögen Gute
Sink statt . fvätereS Per-
rnögcn. Gefällige Zu»
-chrilten nter 7s.  676 an
den Tagbl .-Berlag Ver-
fchwieaenhett gegeben und
u i^ ten,-

Wflm  SMdioeüer
Junggeselle . 43 Aabve alt.
sucht LogiS. evt. a . Rost.

zwecks Heirat.
Osfert . u. £>> 640 an den
Tagbl.-Berlag .

rselWtfrSigeip]
30 bis 40 Zentner

feinstes Tafelobst
lAcvfel u. Birnen!

zu verkaufen bei Gärtner
HSlzel. Waldstraffe 60.

Ostertag-
Kassenschränke
Wandgeldschränke

zum Einmauer «,
sofort lieferbar.
Loümann . st ranksurt .M,

Mafelstraße 31 ^

Sühstoss
nirhrere Kilo billia abzua.
Off . 3L

Mostäpsel
in Waaaonladunaen

fcfort lieferbar zu den
b.lliasten Tagesvrei ' en.
Ludwig Strauß

Hochheim am Main,
^elcvhon _ 2fu

Aevfel am Baum .
zu verkaufen HohanntS-
beraer Straße 9 Part . r.

Anläßlich unserer Vermählung sind uns so  »
viel Beweise der Aufmerksamkeit zugegangen,  J
daß es uns unmöglich ist , jedem Einzelnen zu  ,
danken . Wir bitten deshalb alle , auf diesem Wege  a
unseren . herzlichsten Dank entgegenzunehmen. J

Wilhelm Hohmann u. Frau \
Marie , geh. Zoll. 1306 aa

Wiesbaden, Sedanstraße 5.  ■

®r. Arthur!Kalischek
Moria jKalischek

geb . ^rapp
Oermählte.

lOlesbaden , den t. Oktober 1919.
Trauung nachm. 2 ‘Uhr, © oniiqtlusklrdie.

ZiiMM
sucht zwecks Heirat die
Bekanntschaft einer frci-
deukenden lebenslustigen
Dame zu macken. Gefl.
Offerten u . D . 643 an
den Tagbl -Verlag.

uck»e für e Verwandte.
tinKwärtS. Beamten tockter.
27 Aahre . mit Ausueuiv
irattl . Erscheinung, der eS
an Herrenbekcnntfch. f.
w. mittl . Beamten oder
sonst stckcrer Eristenz

zweils öeirat
tu Verbindung «’i treten
AnSfuhrl . ernstaem Off.
mit Bild unter G. 640 tn
den Taabi .-Verlaa.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
ISkar , Gold 750  „
J4kar . Gold 585 ,,

8 Uarät . Gold 333 J Q 75
gestempelt vonMk, an

Bofc , Jiircfjgasse 70
Velour, Haar , Filz , Samt , Zylinder . Plüsch usw.

Ümpre5sen — Modernisieren.
Unerreichte Formenauswahl . Erstkl . Verarbeitung,
Eerthold Kohr, Hutfabrik, Langgasse7. Tel. 388L
Kolonialwaren-, Obst- fflnniSil Röderstrahe 45,
und Gemüse-Geschäft IKJBIl £ Hft9 Ecke Rerostratze.

Zur gefl. Nachricht, daß Ich zum Barkauf von
Berteilungsware zugelajfen bin und werden Karte»
zum Abstempeln jederzeit entgegengenommen.

Valentin Wenzel.

Kegelklub älterer Herren
sucht einige Herren als Mitglieder . Kegeln einmal
wöchentl ch nachmittags. Offerten unter U. 644 an
deit Tagbl.-Berlag.

Suche in Wiesbaden ein komfortables

mit 2 Betten , wenn möglich mit Telephon.
Preis Nebensache. Off. u. IM° 648 Tagbl.-B.

asfkraffwagen-
Tramportgesdiäffl

übernimm ! Transporte Jeder Art
Ins besefjle und unbeseftle Gebiet

Auto- und Motoren-Reparatur.

Wiesbaden,Dotzheimer Str.26
Telephon 4141.

ßAe/n/sc/ie f/e/rfr/z/fäfs-t/ejef/sätaff
Jnft ;Me/nr/cAM£J//tr

iSpfra/bofrrerfcibr/k



Donnerstag, den 2. Oktober d. I .. nachmittags,
soll die Nutzung an Edelkastanien aus den Plantagen
links und rechts der Platter Straße uiw. an Ort und
Stelle versteigert werden. ^ _ .

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Hause
Platter Straße Nr . 168. ' F349

Wiesbaden , den 29. September 1919.
Ter Magistrat.

Jagdverpachtung.
Die Verpachtung der Feld« und Waldjagd der Stadt¬

gemeinde Biebrich findet am
Samstag , den 4. Oktober d. I ., vormittags 11 Uhr

rm Rathause zu Biebrich, Zimmer 21, statt.
Biebrich, den 25. September 1919. F 232

Der Ma gistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, de« 1.Lkt. 1919, vorm.9 Uhr beginnend,

v^öe ich im Gartensaale Friedrichstraße 4L öffentlich
meLbietend gegen Barzahlungversteigern:

Um 8 Uhr Rachlatzgegenpände:
1 Rohr«, 1 Coupskoffer, 2 Handtaschen, 1 seid. u. ein
Plüschmantel, vrrsch. Blusen, Röcke, Güttel , Strümpfe

' u. berat. 1 P . hohe Damenstiesel, 2 goldene « rm-
bänder, 8 P. goldene Ohrringe, versch. goldene Ringe,

v Brosche«. a. m. ^
Um 10 Uhr vorm, auf Rechnung dessen, de« «S ««geht:

41 Ringe Draht (488 kg Ia Stahldraht. 180 kg
Festigkeit, teils blank, teil» verzinnt, 0,6—1 mm
Drahtstärke).

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 29. September 1919.

Richter, Gerichtsvollzieher, Ommenstr. 48, l.

Mobiliar-Versteigerung.
Heut» Mittwoch, den 1. Oktober er., nachmittags!

tz z « hr anfangend, versteigere ich in der Villa
FUjtstrche 33. Konilenberg MMelN!)

Sdiwab ,Noelle LCo.
Huyssensallee 27 Essen ( Ruhr ) Hnyssensallee 27

Telegramme : Schwanobank
— Fernsprecher : Nr. 7320, 7321, 7322, 7323, 7324 —

für die Börse : Düsseldorf Nr. 15191
Reichsbank -Giro-Konto . Postscheck -Konto : Köln , 16973.

bezw . Abgeber für folgende
Bergwerks- u. Industrie- Anleihen:
41/, % zu 102«7»rückz . Arenberg

Wir sind u. a. Käufer
Staats-, Städte- u. Provinz-

Anleihen :
4 % Aachener Stadt -Anleihe
4 % Bonner » »
4 % Charlottenburger

Stadt -Anleihe
4 % Cölner
4 % Elberfelder
4 % Forbacher
4 % Frankfurter
4 % Hagener
4 % Karlsruher
4 % Saarbrücker
4 % Münchener
4 % Württemb . IIHypotheken¬

bank -Pfandbriefe
4 »/, Badische Staatseisenbahn-

Anleihe
4 % Bayerische Staats -Anleihe
4 % Hessische » »
4 % Württemberg . » »
4 % Rheinprovinz -Anleihe

47. 7. » 102»/. »
4'/ . °/.
4 °/°
4 7o

102 V.
100%
102«/.

5 % * 103V. »

102 «/.
100  v.
103%
103%

» 101 V.
i 103%

102%

4%%
ß V.
4% V.

4% V. 103 V.
102 »/.
103%
103%

Forts . Obi.
BadischeAnilin-
u.Sodafabr . Obi.

Const . d.Große »
Deutsch .Kaiser*
Eisenwerk Maxi¬
milianhütte Obi.
Freie Vogel u.

Unverhofft »
» Graf Bismarck »
» Höchst .Farbw . *
» Kaiserroda »
» Lahmeyer »
» Lothr . Hütte »
• Rombacher »
» Schürbank u.

Charlottenburg »
» Solvaywerke »
» Vikt . Lobstädt »
» Volkenroda »
» Wintershall »

„ mit dem
aktuellen Sketch

„SCHIEBER“
sowie der großartige

Variete -Teil.
Man lacht sich kapottl

Für alle anderen Bergwerks - und Industrie - Anleihen,
Kriegsanleihen und Schatzanweisungen,

Ausländische Werte und Coupons
sind wir stets für größere Posten zu festen Kursen Käufer u. Abgeber.

An- und Verkauf von Aktien ohne Börsennotiz . F195

UntzK zweitiir. Kleiderschrank, Rnkb.-Herren. I ßfgfp [}0f Ortrtg flllCltO
Schreibtisch mit Aufsatz und Zügen, massiv eich. >4/lC VUlv Uli V-
Viereck. Ausziehtisch, eich. Lchreibtifchaufsâ rotes
Plüschsofa, eich. ' Schreibt!schscsscl/ eich. Kleider
ständcr. fast neues weißes eis. Kinderbett, fast
«ene Kindcrbadcwanne, fast neuer Küchenschrank,
Kuchenbrett, Fußschemel, 1 emaill . Apfelweinkelter.
Wein« und Apfelweinsässer, Holzkranen, Glasballons,
zwei Lüster für Gas und eleltr. Licht, ein Gasherd,
Brockhaus-Lexikon und viele» mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Vorstehende
Möbel bedürfen keiner AuSfuhrgeuehmigung.

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Friedrlchftratze 35 sind für Dortrage , Bälle
u. dergl. zu vermieten. Tel. 465. m3

Geschäftsverlegung.
Mein Geschäft habe ich von Bleichstraße S

nach Morifzstraße © 8 verlegt.
Indem ich meiner geehrten Kundschaft für

das mir bewiesene Vertrauen bestens danke,
teile ich mit , daß meine Fabrikate in den
hiesigen Lebensmittelgeschäften , Bäckereien,
Konditoreien etc . in bekannter Güte zu
haben sein werden.

Fabrikation u. Engros -Vcrtrieb für Wieder¬
verkäufer : Moritzsträße ©8.

W. Jung , Zuckerwarenfabrik.

Gutes Kulmbacher
sowie Münchner Biere
|Germania-Ster bell und dunkel

Mineralwasser -------
empfiehlt

Flaschenbier-jJJjjJjpp
* mn Postkarte

l | Öf3Ü !>fi § fVa SS.  genügt.
wAW . VsW .mww

5 Aeu eröffftctlll  *

lfcmdlung
Reelle

Bedienung!

lietenltelfferLLLWill-lL
Hermann Rumv.

Morivltr akr 7. 949oc»rlviir »»r i.  _

Walhalla.
Heute letzter Tag!

Gastspiel
der Lloyd-Film -Operette.Das Caviar-

Mäusdien.
Große Film -Operette

in 6 Akten.
Persönliches Auftreten von
10 Sänger m Sängerinnen.

3 Vorstellungen 3.
Anfang :4,6 .20u . 8.40Uhr.

2 Erstaufführungen.

Der Krondiamant
Detektiv - Lustspiel in

5 Akten mit
Alma Hinding

Anni Weel.

Um des Kindeswillen.
od.:Derkl .Glüeksuchcr
Schauspiel in 3 Akten
mit Ant . n v. Verdien

Nur 3 Tage!
Mittwoch , Donnerstag,

Freitag
Der große Deteistiv-

Film!

Detektiv -Drama
in fünf Akten mit
Harry Higgs.

Ellys Braut fahrt
Lustspiel in 2 Akten

Strickwolle, r . Schafswollr
an Wiederverkäm. biE. ob,
zugeben, rooeq. von 8 biz
12 Uhr. Bierstadt , Wiesh,
Straße 13. 1, bei Stiehl.

c

Coblenz

Schloß-Cafe|
3 Kapellen.

>F.rstklass . Konzerte.

; 11 -2 , 4 -7 , 8 - 11 . |I! Neu eröffnet!!
Schloss-Bar|

I. Etage.
:Eleg. Weinrestaurant.

Exquisite Küche.

THALIA.  I
Heute letzter 'la . l

EVA MAY
in der vieraktigen

Filmtragödie

Schwarze Perlen.
Die Mausefalle.

Lustspiel in 3 Akten
mit

Fred Kronstram |

1. Oktober

hierdurch erlaube ich mir mitzuteilen, daß ich das
von mir in meinem Hause Saalgasse 22 betriebene

»mwM».. Mit- L EM» W
mit dem 1. Oktober 1919 an Herrn Erich Gersch
abgetreten habe. Für das mir seit 23 Jahren allseits
reichlich bewiesene Wohlwollen bestens dankend, bitte ich,
dasselbe aus meinen Nad)folger übertragen zu wollen
und zeichne hochachtend Heinr . Stückert.

«ruf obige Mitteilung bezugne'Vnend, mache ich hiermit
bekannt, daß ich das Geschäft in hergebrachter1

Weise unter der Firma H. Stückert , Inh . E. Gersch,
weitersühren werde. Es wird mein Bestreben sein, m,r
das meinem Vorgänger bewiesene Vertrauen durch!
reelle und prompte Bedienung zu erwerben und bitte j
um gütige Unterstützung. „ ^ _ .

Hvchachtend
E. Gersch.

Z

\%ä-'2kk\  Monopol

m- lütinrestourant und Bar
S 23 ICefrergas&e 23. 'Id.  533.

Spezialität:

^ Stfa ^ or^er ^ cui&ete&er - lastete
(der Firma Sorg ) sowie reichhaltige
Auswahl von anderen Delikatessen
und Ausschank von nur prima
Weinen , Likörs und Cocktails . . .

Five o’clock tea.

'Xaqüdi  erste MrsLter -Lotrrekte.

ICUfte&nstr. 36.
: 3ce. 6349. :

1 Cfetofar
_ Heues Programm.

■ WM Jinflfa , :
l fr.Mgl. b.ResiÄmL- -
!! IPteatcr, CottferatcUr. ■

Erstklass . Lichtspiele!
.Wilhelmstr . 8. T. 140.
Haltestelle Rheinstr.

Erst - Aufführung!
Kreuziget sie- !!|

Drama in 4 Akten
mit Pola Negri u.

1 Harry Liedtke.

SchnuckisFlitterwochen|
fideles Lustspiel

in 3 Akten.

-WeiuklailShIOdeon

ErfUür alle Wünfche.
AUeinherflelter:M-ichwarze umngruu

Prima Rindswürstchen
und warme Fleischwurst mit Sauerkraut und Kar¬
toffeln täglich von 4 Uhr ab , auch über d. Straße.

Germania und Kulmbacher.
Fürst Blüdier , Blüdierstraße 6.

I Einer verehrten Kundschaft von Wiesbaden und Um«
gebung sowie meinen lieben Freunden und Bekannten
zur gefl. Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen das
„Rest . Roch", Hirchgasse 13, übernehme und es unter

| dem Namen

„Treffs Restaurant
und Imbiß-Halle"

[weiterführe. Zum Ausschank kommt
ff. SchSfferhof.Bier und
Aschaffenburger Bayrisch.

Weine erster Firmen. Kaltes Büfett.
Um freundliche Unterstützungbittet

Hochachtungsvoll ^ öUl
langj. Oberkellner des Köln. Hofes.

Krisfallpalasf
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Täglich
gastiert der

Hofopernsänger
IHaxim

Rossi.

Keinklaiss
Kristallpalast

Schwalbacher Str . 61.
Telephon 829.

Das neue
Oktober-

Programm

Moderne Lichtspiele
Kirchgassel8 . Tel.3031
2 Erst - Aufführungen ! I
König Krause
Filmspiel in 4 Akten |
mit Melitta Petri

Conrad Dreher
Leo Peukert.

Im Bahnwärterhäus’l.
Drama in 3 Akten

mit Margarete Nell.
Spielzeit fron 4-11 Uhr . |

Elegante Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140. |

Erst -Aufführung!

Sie Jfaekten
ein Großstadt -Roman |

in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno » ecarll.
Vorzögl. Beiprogramm.]
Am Flügel : A. Rausch.

„WeinklkBaise"
Schwalb . Str . 51 " Telephon 829.

Schwesterkind der Weinklausa
Frankfurt a. IW. u Größte und
vornehmste Künstlerspiele ! »
TäoL Auftreten namh . Künstler.

Nass . Landes - Theater
Mittwoch . l . Oktober.»

Die Meistersinger von
Nürnberg.

Oper in 8 Sitten o. SK. Wagner,
ftans Sache . . ®. &. Slitb«
Pogner . Ater . Kipnis
Vogelaesang ^ . Fredy Busch
Nachtigall - . Fritz Mechi«
Becknieger ? - P . Lordmann
Kothner N.Eeisie-Winkel
Zorn lL . . Hans Schuh
Eitzlinger ^ Wilhelm Dietrich
Moser & ■ ■ Adolf Spiel
Ortei . . Emil Dahrdi
Schwarz . . Karl Pracht
Foltz Alfred Wutschet
Wattherv . Stohing Fr . Scherer
David . Lehrbube . Hch. Schorn
Eva . . . -Gertrude Gegersbach
Magdalene . Lilch Haas
Ein Nachtwächter . Fr . Schimdt
Musik. Leitg . ! Prof .Mannstaebt.
Ans. 8^ 0, Ende etwa 10.80 Uhr.

Residenz - Theater.
Mittwoch , l . Oktober.

Bruder Leichtsinn.
Operette in einem Borsviet und

zwei Sitten von Leo Slscher.
Der Leichtsinn . . SIdolf GSriich
Adäle Garnier . . Emmy Pe !ecy
Graf Dunoir . . . Jofef Sviidi

j Die Zofe . . . Luci« Sigmund
Personen des 1. und 2. Slktes.

l Der Leichtsinn . . Adolf Särilch
' Graf Dunoir . . . Jofef Wiidt

Karl Pampfinger . . . Ed . Bäh
Karoiine . f. Frau . AdaSpringer
Nelln . f. Tochter . . Emnn , Cure
Jim ny Weis . . F . W. Lieske

l Dr . Wendraschek . . H . Barndal
Dr . Eriotte . . . Rudolf Onno
Mme . Gallipeaur . GiselaWurm
Prosper Frapeite . Oskar Bugge
Musotte . Emmy Pelech
Pautelte . Mia Jacob
Marguerite . . . . Erna Seiier
Fanchon . . . . Sofie Bittner
Cleopatra . Elle John
Ophelia . Ria Marsano
Stivester . Kellner . Oskar Bugge
Ivette . Mia Jacob
tzarry Wedorn . Ludw . Kepper
Pierre , Diener . Fred Schom >ner

! Anfang 7.80 Uhr , Ende tv Uhr.

fwhM-jioiizÄel
Mittwoch , 1. Oktober.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhf:
Abonnements-KonzsrL

Städt . Kuroruhestcr.
Leitung : H . Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
1. Großer Marsch in H -mol

von Fr . Schubert.
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Kose von Erin “ v . Benedict.I3. Fackeltanz von Moszkowski.I4. Canzonetta vonK. Hammer-
6. Sechste ungarische Rhap¬

sodie von F . Liszt.
16. Ouvertüre zur Oper »Die

Zauberflöte 0 von Mozart.
17. Fantasie aus der 0p«

„Undine “ von A. Lortzing.
, Czardas aas „Coppelia “ vo#

L. Deilbes.
Abends 8 Uhr bei aufgehobea.

1 Abonnement:

Doppel-Konzert
Städtisches Kurorchester.
Leitung : H . Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
| X. Ouvertüre zu „IUra“ V0D

F . Doppler.
Cavatine von J . Kaff.

I 3. Fantasie aus der Oper »v»
Jüdin “ von F. Halevv.

4. An der schönen diauo»
Donau , Walzer von StrammI5. Ouvertüre zu„Hamlet

I A. Stadtfeld.
6. Frühlingslied und Splnnw

lied von F . Mendelssohn . „
7. Finale aus der Oper „Zamp*

I von F. Herold . AI8. Rasch wie der Blitz,GaloP™
von C. Millöcker.

Wiesbadener Musikverein-
Leitung : Kammervirtuose

I E. Lindner . i.
1. Empor zum Licht , Marse«

von Blankenburg . .I2. Ouvertüre„Die Nürnberg«*
Puppe “ von Adam . . .

13. Fantasie aus „Lohengr
von R. Wagner.

| 4. Jägerchor aus „Der Schmie» ,
| von Ruhla “ von Fr . LU"V.

5. Zwei Lieder a . derOpere
„Die lustige Witwe *V
F. Lehar , a) Viija - L'e ’
b ) Das Lied vom dumme»

. Reiter . _ _ j :,
3. Erklingen zum Tanze “

1 Geigen , Walzer aus ««
Operette „Sehwarzw

mädel “ von Jessel . „
Potpourri aus dcr '-lf»
„Preziosa “ von C.M. v.WeMJ
Per aspera ad astra , Ma* .
von Urban.

Pünktlich 8.30 Uhr:
Riesen - Feuerwerk

7.
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